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Happy Birthday
10.3.  Jubiläumsangebote in über 50 Geschäften 
10. + 11.3.  Geburtstagstortenstücke gratis solange Vorrat 
12.3.  10:30 Uhr Show mit Duo Lapsus 
 12 Uhr Verlosung 10 000er-Spiel  
 anschliessend Autogrammstunde mit Christa Rigozzi

Preise  im Wert von  CHF 15 000.–  zu gewinnen



GIULIA STEINGRUBER 
EUROPAMEISTERIN   
IM KUNSTTURNEN

DER OPEL ADAM

WEIL DIE KÜR
EINFACH MEHR
SPASS MACHT.
Giulia Steingruber fährt den
Opel ADAM – das Auto mit den
unbegrenzten individuellen
Gestaltungsmöglichkeiten.

opel.ch

Der neue MOKKA

SETZT ZEICHEN.
KEINE GRENZEN.
Auffallend anders.

www.opel.ch

Ab

CHF 22´900.–

Emil Frey AG, Ebikon & Kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens

Preisbeispiel: Mokka 1.6 ECOTEC® mit Start / Stop, 5-Gang manuell, 85 kW/115 PS, Basispreis CHF 24’400.–, €-Flexprämie CHF 1‘500.–, neuer Verkaufspreis CHF 22‘900.–, unverbindliche Preisempfehlungen.
Mehr Infos unter www.opel.ch. 153 g/km CO2-Ausstoss, Durchschnittsverbrauch 6,5 l/100 km, Energieeffizienzklasse D. CO2-Emission 159 g/km: Durchschnitt aller verkauften Neuwagen in der Schweiz.

Emil Frey AG, Kriens & Ebikon
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens
Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

Mitglied Gewerbeverband

M
itg

lie
d 

G
ew

er
be

ve
rb

an
d

FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

D
A

M
E

N
D

A
M

E
N

H
E

R
R

E
N

Röösli
Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 3201718

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich

Projekt3  7.6.2011  16:39 Uhr  S

Das Leben und die Karwoche
Im Leben gibt es Zeiten, die von Freude und Freundschaft geprägt 
sind, ein andermal sind die Zeiten schwer und traurig. Davon erzählt 
auch die Karwoche, die Sie in verschiedenen alternativen Feiern 
miterleben können. 

Am Hohen Donnerstag wird noch das Leben gefeiert mit einem Fest, 
wie es Jesus mit seinen Freunden feierte. Es erwartet Sie eine Feier 
mit Ritualen, biblisch traditionellem Fingerfood und fröhlichen 
Gesprächen. 
Hoher Donnerstag, 24. März, 20.00 bis ca. 21.30 Uhr  
in der Kirche St. Franziskus, Hackenrainweg 2

In der Karfreitagsfeier kommen die Bibel, heutige Erzählungen und 
musikalische Interpretationen zu Wort. Sie sprechen von Traurigkeit 
und Verzweiflung, von den Momenten, in denen nur die Sehnsucht 
bleibt.
Karfreitagsfeier, 25. März, 18.30 Uhr  
in der Kirche Bruder Klaus, Pilatusstrasse
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Wahlen machen  
glücklich
Dass Wählen und Ab-
stimmen glücklich ma-
chen sollen, das wer-
den Sie mir jetzt ver- 
mutlich nicht so richtig 
glauben. Ich verstehe 

Sie. In Tat und Wahrheit aber ist da ganz 
viel dran:
In letzter Zeit habe ich zahlreiche Artikel 
und Untersuchungen gelesen, die aus ei-
ner relativ jungen Forschungsrichtung 
stammen: der Glücksforschung. In die-
sen Untersuchungen kommt unser Land 
regelmässig weit oben – oft zuoberst – 
auf die Ranglisten. Eine zentrale Begrün-
dung ist immer die, dass die Zufrieden-
heit der Menschen damit zusammenhängt, 
dass sie in lokalen politischen Fragen 
mitreden können. Die Tatsache, dass in 
unserem Land ohne Gefahr für Leib und 
Leben an Entscheidungen mitgewirkt 
werden kann, erhöht also tatsächlich die 
Glücksquote.
In Kriens pflegen wir die Partizipation 
ganz besonders. In zahlreichen Kommis-
sionen zu allen wichtigen Fragen des 
Zusammenlebens, wie Verkehr, Alter, Ju-
gend, Umwelt, Bildung, Bauen, aber 
auch im Parlament und an der Urne 
bringen sich viele Bürgerinnen und Bür-
ger regelmässig ein.
Im Frühling können Sie den Gemeinde-
rat und den Einwohnerrat neu bestim-
men. Sie können mitreden, wer die Ge-
schicke von Kriens lenken soll. Es lohnt 
sich für Sie in jeder Hinsicht mitzuma-
chen, aktiv oder passiv: Es macht näm-
lich erwiesenermassen glücklich.
Ich freue mich auf Ihre Beteiligung.

Cyrill Wiget,
Gemeindepräsident
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1  Ostern ist als Feier der Auf-
erstehung Jesu Christi von den 
Toten das wichtigste und älteste 
Fest der Christen. Die Osterzeit 
dauert übrigens bis Pfingsten.

9  Am Karfreitag, 25. März startet 
die Sonnenbergbahn in ihre neue 
Bahnsaison. Sie fährt bis zum  
1. November täglich auf den 
 kleinen Krienser Hausberg.

D E R  N E U E  H O N D A  J A Z Z
G R O S S E R  S P A S S  I M  K L E I N F O R M A T  A B  C H F  1 6 8 0 0 . – 

L E A S I N G  1 , 9 %  4 8  M O N A T E  A B  C H F  1 1 9 . – / M O N A T

Leasing gültig bis 31.12.2015. Berechnungsbeispiel für den Jazz 1.3i Trend, 5 Türen, 75 kW/102 PS, 1318 cm3: Katalogpreis CHF 16 800.–. Kalkulatorischer Restwert: CHF 7056.–. Monatliche Leasingrate bei einer freiwilligen ersten Leasingrate von 30% des Katalogpreises, einer jährlichen Fahrleistung von 10 000 km und 
einer Leasingdauer von 48 Monaten: CHF 119.–/Monat. Jährliche Gesamtkosten bei einem Zinssatz von 1,9% (effektiver Zinssatz 1,92%): CHF 172.– exkl. Amortisation und Versicherung des Leasingobjekts). Leasingverträge werden nicht gewährt, falls diese zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten 
führen. Finanzierung durch die Cembra Money Bank. Kraftstoffverbrauch kombiniert (80/1268/EWG): 5,0 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 116 g/km (Durchschnitt aller Neuwagen: 144 g/km). Energieeffizienzklasse: C (Foto: Jazz 1.3i Elegance, 5 Türen, 75 kW/102 PS, 1318 cm3, Katalogpreis CHF 19 900.–).

L U Z E R N – K R I E N S

E p p e r  a n  d e r  A u t o b a h n

Arsenalstr. 27 • 6010 Kriens

041 319 39 50 • www.epper.ch
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Einwohnerrat Kriens

Sportzentrum Kleinfeld nimmt die erste Hürde

Der Krienser Einwohnerrat befürwortet 
im Grundsatz einen Bebauungsplan für 
das Areal Kleinfeld. Damit könnten die 
baurechtlichen Voraussetzungen ge-
schaffen werden für ein privates Projekt 
unter der Leitung des Sportclubs Kriens, 
der dort ein multifunktionales Sport-
zentrum mit Mantelnutzung realisieren 
will. Die Gemeinde Kriens würde sich 
mit den für die Stadionsanierung vorge-
sehenen finanziellen Mitteln beteili-
gen, falls es dem Sportclub Kriens jetzt 
gelingt, bis zur zweiten Lesung die nö-
tigen Voraussetzungen insbesondere 
mit der Verpflichtung eines Investors zu 
schaffen.

Im Kleinfeld soll ein über den Fuss-
ball hinaus gehendes Sportzentrum 
gebaut werden, das als Herz der Sport- 
und Freizeitanlage Kleinfeld dem 
Sportclub Kriens eine neues Zuhause, 
aber auch dem öffentlichen Sport viele 
Vorteile bringen soll. Der Neubau soll 
massgeblich auf den Hauptnutzer der 
Anlage, den SC Kriens, ausgerichtet 
sein. Das jetzt vorliegende Konzept ei-
nes grundsätzlich öffentlich zugängli-
chen Sportzentrums sieht verschiede-
ne Teilprojekte vor:
• Neubau eines Fussballstadions mit 

900 Sitz- und 2300 Stehplätzen 
(Challenge-League-tauglich) sowie 
ein Stadion-Restaurant

• Erhöhung der Nutzungskapazität 
durch den Einbau eines neuen 
Kunst rasenfeldes auf dem Haupt-
platz

• Integriert sind Garderoben- und Inf-
rastrukturräume für den Fussball-, 
aber auch für den Breitensportbe-
trieb auf den restlichen Anlagen

• Im Hauptgebäude wird mit einem 
Obergeschoss eine Mantelnutzung 

durch sportnahe Betriebe ermög-
licht. Angedacht sind im Moment 
die Sportschule Kriens, ein Dienst-
leister (geplant ist ein Fitness-Cen-
ter) sowie eine medizinische und/
oder therapeutische Praxis. 

Gemeinde Kriens mit klar definiertem 
Engagement

Der Sportclub Kriens hat das Pro-
jekt gemeinsam mit der Gemeinde 
 Kriens entwickelt. Für die Gemeinde 
war stets klar, dass sie sich am 
20-Mio.-Franken-Projekt nur mit be-
grenzten finanziellen Mitteln beteili-
gen könne und wolle. Und zwar den 
dafür in der Finanzplanung vorgese-
henen: Das sind 2 Mio. Franken für 
ohnehin nötige Sanierung bzw. den 
Neubau des Tribünengebäudes, 0,7 
Mio. Franken für die Sanierung der 
Stehplatz-Bereiche und 1,5 Mio. Fran-
ken für den Einbau eines zweiten 
 Kunstrasenfeldes auf dem Hauptplatz. 
Dazu sichert sich die Gemeinde die 
Nutzung der Anlage für eigene Zwecke 
(Schulsport, Events) durch die Ge-

währung eines Baurechts auf dem 
 Areal.

Im Zeichen der Budgetabstimmung 
Bei der Behandlung im Parlament 

zeigte sich, dass eine Mehrheit im 
Grundsatz einverstanden ist mit der 
Stossrichtung. Das Projekt bringe ins-
besondere auch dem Sport in Kriens 
deutliche Vorteile und sei als partner-
schaftliches Projekt von Sportclub 
 Kriens und Gemeinde Kriens gut auf-
gegleist worden. Baurechtlich gab es 
in der Budgetdebatte denn auch kaum 
Gesprächsstoff. Der Bebauungsplan 
schafft die Voraussetzungen, dass auf 
dem Areal der Neubau überhaupt rea-
lisiert werden kann. Diese Mitsprache 
des Parlamentes war im Rahmen der 
Zonenplanrevision explizit gewünscht 
worden. In der Debatte nahm der fi-
nanzielle Aspekt des Projektes (der al-
lerdings konkret erst in der zweiten 
Lesung das Thema sein wird) denn 
auch deutlich mehr Raum ein. Dabei 
wurde klar, dass die Realisierung des 
Projektes mitunter auch abhängig ist 
vom Budgetentscheid des Krienser 
Stimmvolkes am 28. Februar 2016. Da 
diese Stadionerneuerung eine freiwil-
lige Leistung der Gemeinde wäre, 
könnte der finanzielle Beitrag der Ge-
meinde im Falle eines Budget-Neins 
dem Rotstift zum Opfer fallen, falls die 
Gemeinde zwingend ein ausgegliche-
nes Budget vorlegen müsste, wie das 
die Gegner der geltenden Budgetva-
riante fordern.

Sportclub Kriens in der Pflicht
Damit ist der SC Kriens in der 

Pflicht, für den Rest (neben kantona-
len Subventionen aus Sporttoto Gel-
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Unter der Leitung von Präsident Thomas 
Lammer (FDP) hat der Einwohnerrat folgen-
de Geschäfte bearbeitet:

Bauabrechnung Parkbad
Der Einwohnerrat genehmigte die Bauabrech-
nung für den Bau des Parkbades Kriens. Bei 
Gesamtprojektkosten von 13,86 Mio. Franken 
schloss die Rechnung mit einem Mehrauf-
wand von Fr. 57 000.– (0,4 %). Dank ge-
schicktem Vorgehen des Gemeinderates und 
einer Auslagerung in eine Spezialfinanzie-
rung sind die effektiven Belastungen für die 
Gemeinderechnung aber sogar geringer als 
geplant.

Tourismus-Reglement
In der Beantwortung der Interpellation Erni 
(FDP) zeigte der Gemeinderat seine Ideen auf, 
wie er die Tourismusabgaben der Krienser 
Hotels (Abgaben, die Gäste bezahlen, die in 
Krienser Hotels übernachten) im Sinne der 
kantonalen Gesetzgebung einsetzen will. Die 
Gemeinde Kriens hat das Inkasso dieser Ab-
gaben inzwischen selber übernommen. Kriens 
Tourismus kann, wie andere Organisationen 
auch, Projektanträge stellen. Dieser Verein 
hatte bisher nicht nur das Inkasso, sondern 
auch die Verwendung der Gelder in Eigen-
regie erledigt. Jetzt möchte der Gemeinderat 
für eine transparente und thematisch breitere 
Verwendung sorgen. Der Gemeinderat hat die 
entsprechenden Grundlagen (Reglement, Ver-
ordnung) geschaffen. Der Einwohnerrat hat 
das neue Tourismusreglement in einer ersten 
Lesung beraten. Verschiedene Änderungen 
wurden angebracht und sollen in einer zwei-
ten Lesung abschliessend beraten werden. So 
hat der Einwohnerrat den finanziellen Rah-
men für den Gemeinderat erhöht und gleich-
zeitig angeregt, dass die Kurtaxe in der glei-
chen Höhe wie in den Nachbargemeinden 
festgesetzt wird. 

Bebauungsplan Kleinfeld
Der Einwohnerrat sprach sich in einer ersten 
Lesung aus für einen Bebauungsplan Klein-
feld, der statt einer Sanierung des bestehen-
den Fussballstadions den Neubau für ein 
Sportzentrum mit Mantelnutzung (unter an-

dern) private Investoren zu finden im 
Umfang von rund 15 Mio. Franken. 
Mit dem grundsätzlichen Ja des Ein-
wohnerrates schuf das Parlament für 
diese Investoren nun klare Verhältnis-
se. Jetzt wird das Projekt öffentlich 
aufgelegt. In dieser Zeit wird das Fi-
nanzgeschäft für die zweite Lesung im 
Parlament vorbereitet. Auf diesen 
Zeitpunkt hat der Sportclub Kriens 
auch den Investor zu präsentieren. Da-
mit hat das Krienser Gemeindeparla-
ment in der Projektentwicklung völli-
ge Transparenz, wer auf dem Kleinfeld 
was baut. Dies hatte er im Rahmen der 
Bau- und Zonenordnungsrevision im 
Jahr 2010 auch gewünscht. Damals 

wurde das Kleinfeld in die Wohn- und 
Arbeitszone E Kleinfeld umgezont – 
verbunden mit einer Bebauungsplan-
pflicht für dieses Areal. 

In der Diskussion im Parlament 
wurde noch bei der Nutzung eine An-
passung vorgenommen. Die Nutzung 
wird gemäss den Bestimmungen des 
Bau- und Zonenreglementes festge-
legt. So wird im Stadionneubau auch 
Wohnen im Zusammenhang mit der 
sportlichen Nutzung möglich sein. 

Die nächsten Schritte
Gemeinde Kriens und SC Kriens 

wollen jetzt zusammen mit dem Inves-

tor die gemeinsame Stossrichtung in 
einer Absichtserklärung festhalten. Sie 
bildet im Sommer 2016 Teil des Fi-
nanzgeschäftes im Krienser Parlament 
anlässlich der zweiten Lesung. Stimmt 
das Parlament dann dem finanziellen 
Engagement der Gemeinde und damit 
auch dem Gesamtprojekt zu, kann sich 
der Investor an die Realisierung ma-
chen. Verläuft dann alles nach Plan, 
könnte das Sportzentrum Kleinfeld im 
August 2018 eröffnet werden.

Alles zum Geschehen im Parlament 
finden Sie auf:

   www.einwohnerrat-kriens.ch

Kurzprotokoll
derem durch Sportschule und Fitnesscenter) 
ermöglichen soll. Der Sportclub Kriens hat 
nun vier Monate Zeit, um bis zur zweiten Le-
sung verschiedene Fakten zu beschaffen. In 
dieser zweiten Lesung wird dann auch festge-
legt, wie weit sich die Gemeinde Kriens finan-
ziell am Gesamtprojekt beteiligen soll. Die 
entsprechenden Mittel wären im Budget 2016 
eingeplant. Gleichzeitig hat sich der Gemein-
derat die Nutzung der Anlage für Breiten-
sportanlässe gesichert, für die ebenfalls ge-
wisse Teile der neuen Infrastruktur erstellt 
würden.

Geschäftsordnung des Einwohnerrates
Der Einwohnerrat hat die eigene Geschäfts-
ordnung einer Totalrevision unterzogen, 
nachdem das Krienser Stimmvolk die Reduk-
tion der Anzahl Sitze auf 30 beschlossen hat. 
In der Geschäftsordnung wird festgelegt, wie 
sich das Krienser Gemeindeparlament organi-
sieren will. Wichtigste Änderung ist die Re-
duktion auf noch drei ständige Kommissionen 
(heute vier). Das Reglement soll nach der 
zweiten Lesung in Kraft treten und mit Beginn 
der neuen Legislatur gültig sein.

Dringliche Vorstösse im Zusammenhang mit 
der Budgetabstimmung vom 28. Februar 2016:

Bruno Bienz, Christine Kaufmann-Wolf und 
Beat Tanner reichten dringliche Interpellatio-
nen im Hinblick auf die Budgetabstimmung 
vom 28. Februar 2016 ein. 

Bruno Bienz (Grüne) wollte wissen, wie hoch 
die Beiträge der Gemeinde an die grösseren 
Krienser Vereine sind. In seiner mündlichen 
Antwort führte der Gemeinderat diese Beträge 
an Vereine wie Sportclub, Handballclub, 
Schwimmverein und Galli-Zunft aus. Diese 
wurden in früheren Sparrunden bereits ge-
kürzt. Mindestens ebenso wichtig sind für die-
se Vereine aber die ideellen Beiträge der Ge-
meinde wie die Gratisbenützung der Hallen 
und der Schwimmhalle Krauer für Trainings.

Christine Kaufmann-Wolf (CVP) wollte wis-
sen, welche konkreten Massnahmen der Ge-
meinderat vorsieht, wenn das Budget der Ge-

meinde am 28. Februar 2016 abgelehnt 
werden sollte. Der Gemeinderat antwortete, 
dass er auch für ein neues Budget und bei 
dementsprechend nötigen Korrektur- und 
Sparmassnahmen am Prinzip des 4-Säulen-
Konzeptes festhalten wolle. Seit 2012 steuert 
er damit zusammen mit dem Einwohnerrat die 
finanzielle Situation in Kriens. Sparmassnah-
men wären aber für ein ausgeglichenes Bud-
get unabdingbar. Konkret hat der Gemeinde-
rat folgende Massnahmen im Auge:
Säule 1: Ausgaben optimieren. Reduktion von 
Leistungen etwa im Unterhalt, bei der Volks-
schule (zum Beispiel mit Klassenzusammenle-
gungen oder dem Verzicht auf Schwimmun-
terricht) oder bei den Betreuungsgutschriften 
für Vorschulkinder. Um ein ausgeglichenes 
Budget zu erreichen, könnten Leistungen 
auch komplett gestrichen werden. So etwa 
alle Vereinsbeiträge inkl. Telebus, Museum 
Bellpark (ab 2019), Kippel oder der Beitrag an 
die Sonnenbergbahn (ab 2017), Beiträge an 
die Strassengenossenschaften oder die Aufhe-
bung der gemeinderätlichen Kommissionen 
wie etwa den Seniorenrat.
Säule 2: Einnahmen optimieren. Gebührener-
höhungen (Baubewilligungen, Musikschul-
Beiträge, Tagesstrukturen, Parkplatz-Gebüh-
ren, Spitex Hauswirtschaft oder eine 
Billettsteuer für alle Vereine) würden für zu-
sätzliche Einnahmen sorgen.
Säule 3: Investitionen/Desinvestitionen Gleich-
gewicht. Hier wurde vor allem der Verzicht 
auf Sanierungsprojekte angeführt. Die an-
stehenden Sanierungen der Schulanlagen 
Brunnmatt und Meiersmatt, die Beteiligung 
der Gemeinde an der Realisierung des Sport-
zentrums Kleinfeld (für dieses Projekt müsste 
ein Planungsstopp verhängt und auch auf ein 
Gratisbaurecht verzichtet werden). 
Säule 4: Strukturelle Veränderungen realisie-
ren. Hier steht ein Leistungsabbau zur Diskus-
sion in den Bereichen Sicherheitsdienst, Ge-
meindebibliothek, Freizeit (Hallenbad schlies- 
sen für 1 Jahr) oder Jugend (Infobar). Dazu 
müssten auch im Gesundheits- und Sozialbe-
reich verschiedene Leistungen reduziert oder 
gestrichen werden wie die Krienser Informa-

Fortsetzung Seite 6



6    KRIENS info 3/2016

K R I E N S
A K T U E L L

Gemeindebibliothek Kriens
Das Buch lebt – ein kurzer Rückblick 
auf das Ausleihjahr 2015
In Kriens lebt das Buch, und wie! Das 
zeigen die aktuellsten Zahlen der Ge-
meindebibliothek Kriens. 75 Prozent der 
63 000 Ausleihen im Jahr 2015 waren 
Buchausleihen. 29 600 gingen an Kinder 
und Jugendliche, 17 700 an Erwachsene. 
Die Abwärtsbewegung der DVD-Auslei-
hen setzte sich fort. Wurden im 2014 
7600 Filme ausgeliehen, waren es im 
2015 noch 5900. 

Erneut ein grosser Erfolg war der «Bü-
chersommer in der Badi». 1400 Bücher 
und vier «Bananenkisten» Zeitschriften 
sind unter die Leute gekommen. Im 
Herbst konnte «2 mal 3 Jahre Buchstart» 
gefeiert werden. Die besonderen Veran-
staltungen für die 1- bis 3-jährigen Kin-
der begeistern ungebrochen. Die ersten 
Buchstartkinder lesen ihre Geschichten 
nun selber!
 
Öffnungszeiten über die Ostertage
Während der Schulosterferien ist die 
 Bibliothek zu den gewohnten Zeiten of-
fen. Details gibt es unter www.bvl.ch.

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des Ge-
meinderates findet am Dienstag, 15. 
März mit Gemeinderat Franco Faé von 
16.00–17.30 Uhr im Büro des Gemeinde-
präsidenten statt. Das Büro befindet sich 
im 1. OG des Gemeindehauses an der 
Schachenstrasse 13. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohner- 
rates Kriens wird am Donnerstag,  
3. März im Gallusheim, Gemeindehaus-
strasse 9 durchgeführt. Die Traktanden-
liste sowie der genaue Sitzungsbeginn 
sind in den Anschlagkästen der Gemein-
de oder auf der Website www.kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, in-
teressierte Zuhörer/-innen sind herzlich 
willkommen.

Unentgeltliche  
Rechtsauskunft
Der Krienser Bevölkerung steht eine un-
entgeltliche Rechtsauskunft zur Verfü-
gung. Jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat gibt ein Gesprächspartner im Ge-
meindehaus eine unentgeltliche juristi-
sche Erstauskunft.

Anmeldung via Website www.kriens.ch 
oder via Gemeindekanzlei (041 329 63 03). 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie 
den genauen Termin der Beratung.

tionsstelle Gesundheit (KIG), der Einsatz des 
Sozialinspektors, die Unterstützung von Inte-
grationsmassnahmen (Info- und Anlaufstelle, 
Sprachkurse für Kinder und Frauen), Arbeits-
integrationsmassnahmen für Sozialhilfe be-
ziehende Personen, die Beratungsstelle und 
Treuhanddienst von Pro Senectute. 

Die Interpellation Tanner (FDP) verlangte aus-
führliche Zahlen zur Wirksamkeit des 4-Säu-
len-Konzeptes. In der Antwort zeigte der Ge-
meinderat mündlich auf, dass als strukturelle 
Veränderung verschiedene Massnahmen um-
gesetzt wurden, die zu einer Entlastung der 
Gemeindefinanzen führten. So etwa die Über-
führung der Pensionskasse Kriens in die PKG 
(Wegfall Haftung), den Wegfall des Pensions-
kassen-Sanierungsbeitrages (0,33 Mio. Fr.) 
und eine tiefere Verzinsung der Deckungslü-
cke Pensionskasse (0,16 Mio. Fr.). Alle struk-
turellen Massnahmen wurden umgesetzt. Im 
Rahmen der Einnahmenoptimierung wurden 
20 Massnahmen im Betrag von 0,885 Mio. Fr. 
vorgeschlagen. Allerdings mussten hier Aus-
fälle verzeichnet werden (Abschaffung Lie-
genschaftssteuern, kantonale Steuergesetzre-
visionen). Zudem wurde die vorgeschlagene 
Wiedereinführung der Nachkommenserb-
schaftssteuer im Betrag von 0,2 Mio. Fr. vom 
Einwohnerrat abgelehnt. Im Rahmen der Aus-
gabenoptimierung wurden in allen Bereichen 
der Gemeinde Optimierungen im Betrag von 
5,9 Mio. Fr. vorgeschlagen. Von einem Ver-
puffen der Massnahmen könne also keine 
Rede sein, fand der Gemeinderat. Hingegen 
gab es Bereiche, wo das Mengenwachstum die 
Einsparungen wieder wettmachten. Bei den In-
vestitionen/Devestitionen ist nach wie vor vor-
gesehen, die hohen Investitionen teilweise mit 
Devestitionen aufzufangen. So sollen im Jahr 
2017 und 2018 Grundstücke der Gemeinde ver-
äussert werden. Der Gemeinderat führte aus, 
dass er die Finanz- und Geschäftsprüfungs-
kommission eingehend über die Auswirkungen 
des 4-Säulen-Konzeptes informiert habe. 

Vereine und Saalbenutzung
Die Gemeinde Kriens schafft mit den Zent-
rumsprojekten verschiedene Möglichkeiten, 
dass Vereine aus Kultur, Gesellschaft und 
Brauchtum auch in Zukunft geeignete Räum-
lichkeiten haben. So werden die Vereine für 
die Planung des Jugend- und Kulturzentrums 
Schappe Süd intensiv miteinbezogen. «Ob-
dachlos», wie das der Vorstoss suggeriere, 
werde deshalb aber nach heutigem Wissens-
stand kein Verein. 

Erdrutsch-Risiko an der Hergiswaldstrasse
An der Hergiswaldstrasse besteht nach dem 
Unwetter vom Juli 2014 nach wie vor eine 
Gefahr für die Strasse durch Erdrutsche oder 
Lawinen. Im Moment wird ein Projekt ausge-
arbeitet, das eine gewisse Sicherheit bringen 
könnte, wenngleich Naturgefahren nie gänz-
lich kontrollierbar sind. Der Gemeinderat 
zeigte bei der Beantwortung einer Interpella-
tion von Christine Kaufmann-Wolf (CVP), 
welche Massnahmen er ergriffen hat bzw. er-
greifen will. Dabei wurde auch klar, dass die 
sehr aufwendigen Strassensicherungsarbeiten 
nur möglich sind, wenn sich Bund und Kan-
ton im heutigen Umfang daran beteiligen. 

Illegale Migranten in Kriens
Die Gemeinde Kriens hält sich im Umgang mit 
Migrantinnen und Migranten an die gelten-

den gesetzlichen Vorgaben. Würden Men-
schen in Kriens leben, die nicht ordnungsge-
mäss angemeldet sind, würden diese aufge- 
fordert, die versäumte Anmeldung nachzuho-
len. Es sei aber nicht Sache der Gemeinde, 
Status oder Entscheid in einem Asylantrags-
verfahren zu prüfen bzw. zu beurteilen. Wür-
den jedoch Menschen nach einem abgewiese-
nen Asylantragsverfahren in Kriens ange- 
troffen, würden diese nach geltender Gesetz-
gebung gemeldet. Damit beantwortete der Ge-
meinderat eine Interpellation von Alfons Graf 
(SVP).

Erschliessung Meiersmattwiese
Für die Erschliessung der Meiersmattwiese 
gibt es zwei Möglichkeiten: Via Langrütistras-
se oder via Neustudenhofweg. In der Beant-
wortung eines Postulates von Roland Schwizer 
(CVP) zeigte sich der Gemeinderat nach einer 
Abwägung von Vor- und Nachteilen beider 
Varianten grundsätzlich gegenüber beiden 
Varianten offen. Den Bedenken der Anwohner 
für die Variante via Neustudenhofweg trägt 
der Gemeinderat Rechnung, indem er entspre-
chende Auflagen zur Sicherung dieser Verbin-
dung formuliert hat. Den Variantenentscheid 
überlässt er letztlich der Bauherrschaft, die 
diesen für eine Bewilligung ausreichend zu 
dokumentieren und mit entsprechenden Gut-
achten zu belegen habe. 

Strukturüberprüfung im Sozialdepartement
Der Gemeinderat informierte in der Beant-
wortung eines Postulates von Thomas Lam-
mer (FDP) über eine Organisationsanalyse des 
Sozialdepartementes. Diese Analyse wird von 
einer spezialisierten Unternehmung gemacht 
und soll Struktur und Ressourcen für die Auf-
gaben des Sozialdepartementes untersuchen. 
Die Ergebnisse des Ist-Zustandes sollen in 
diesem Frühling für eine Vernehmlassung 
vorliegen. Die Umsetzung der Empfehlungen 
wird zusammenfallen mit der Umsetzung der 
Departementsreform. Der Gemeinderat infor-
mierte deshalb, dass die seit Ende Dezember 
vakante Stelle der Leiterin Sozialabteilung 
erst mit dieser Umsetzung neu besetzt werde. 
Damit wolle man sich maximalen Handlungs-
spielraum offenhalten. Die bestehenden Auf-
gaben werden durch die heutigen Mitarbei-
tenden abgedeckt.

Politische Vorstösse
Folgende Vorstösse wurden zur Weiterbear-
beitung an den Gemeinderat überwiesen:
Postulat B. Bienz (CVP): Handwerkerzentrum 
für Handwerker und Kleingewerbe in Kriens
Postulat Heiz (SVP): Öffnung Parkhaus «Zent-
rum Pilatus» für alle.

Folgende Vorstösse werden nicht weiterbear-
beitet:
Postulat Graf (SVP): Kostenlose Benützung 
der gemeindeeigenen Säle für Vereine und 
Klubs
Postulat Tschümperlin: Auswirkungen der 
Schuldenbremse. Das Postulat wurde vom 
Postulanten an der Sitzung zurückgezogen, 
da die Antworten im Rahmen einer früheren 
Behandlung im Parlament bereits gegeben 
wurden. 

Die anderen Geschäfte wurden aus Zeitgrün-
den abtraktandiert.
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Internet

Virtuelles Gemeindebüro – und aktuelle Infos nach Wunsch

Die neue Website der Gemeinde  Kriens 
ist seit Anfang Jahr online. Die sehr po-
sitiven Rückmeldungen zeigen, dass 
das neue Konzept einen klaren Nutzen 
für alle User bringt. Die Website ist  
als Aktualitätenplattform und virtueller 
Gemeindeschalter aufgebaut. Unter-
stützt wird dieser Ansatz von einer 
Technologie, die dem heutigen Verhal-
ten der Internet-User mit immer mehr 
mobilen Geräten Rechnung trägt.

Der neue Internet-Auftritt bringt 
verschiedene Neuerungen mit sich. Sie 
sollen dazu dienen, dass Informatio-
nen einfacher gefunden werden kön-
nen. Realisiert wurden dazu insgesamt 
sieben Internet-Auftritte, die über die 
zentrale Adresse (www.kriens.ch, mit 
dem Suchfeld oben rechts «Kriens im 
Web») oder alternativ über durch das 
Eingeben der jeweils direkten Adresse 
für Gemeinde (Verwaltung), Heime, 
Volksschule, Musikschule, Einwohner-
rat, Parkbad und Feuerwehr erreicht 
werden. Damit sind beispielsweise un-
ter der direkten Adresse www.gemein-
de-kriens.ch die Kontakte und Dienst-
leistungen der Gemeindeverwaltung zu finden. Andere Bereiche wie die 

Schule oder die Heime wurden in ei-
nem eigenen Webauftritt zusammen-
gefasst. Der Ansatz geht davon aus, 
dass jede Information ihre konkrete 
Zielgruppe hat und auch entsprechend 
direkt gefunden werden soll.

Vereinfachte Struktur
Auf der Website der Gemeinde-

verwaltung (www.gemeinde-kriens.ch) 
können im «Gemeindebüro» alle 
Dienstleistungen der Verwaltung on-
line nach Themen oder Lebenslagen 
gruppiert angewählt werden. In der 
Folge gibt es entweder weiterführende 
Informationen oder die Möglichkeit, 
direkt online den gewünschten Vor-
gang abzuwickeln. Möglich sind auch 
weiterhin GA-Bestellungen über die 
Online-Plattform. In den kommenden 
Wochen wird zudem das Raumreser-
vationssystem wieder online geschal-
tet. Hier brauchte der Umstieg auf das 
neue System mehr Zeit als erwartet.

Laufend neue Online-Dienste
Schon in der Startphase wurden 

zahlreiche Online-Dienstleistungen in-
tegriert. Diese werden nun laufend 
ausgebaut. Dabei geht es darum, dass 
Kontakte mit der Verwaltung nicht nur 

am Schalter, sondern wo immer mög-
lich auch online in einem Online-
Schalter abgewickelt werden können. 
Dienstleistungen der Verwaltung kön-
nen dann bestellt und direkt bezahlt 
werden. Damit werden verschiedene 
Dienstleistungen der Gemeinde unab-
hängig von Öffnungszeiten verfügbar.

Aktuelle Informationen bestellen
Die neue Website der Gemeinde 

 Kriens bietet zudem die Möglichkeit, 
dass man sich spezielle Inhalte wie 
News oder Veranstaltungshinweise 
kostenlos per E-Mail zusenden lassen 
kann. Besteller dieses Newsdienstes 
können selber festlegen, wie diese Hin-
weis-E-Mails geliefert werden sollen: 
Welche Themen, um welche Zeit, wie 
oft in der Woche. Das System liefert an-
schliessend die entsprechenden News. 

Um sich diesen Newsletter (Aktua-
lität) bzw. Eventletter (Agendaeinträ-
ge) zu bestellen, klickt man auf der 
Startseite in der Fusszeile die entspre-
chende Funktion an. Dabei ist ein An-
passen dieser Einstellungen oder auch 
das Löschen des E-Mail-Abos über ei-
nen Link am Ende von jedem zuge-
stellten Mail unkompliziert möglich. 
Dazu werden die registrierten Mails in 
keinem Fall weiterverwendet.

Chance für Vereine und 
Veranstalter
Das Webportal ist weiterhin offen 
für Vereine und Veranstalter. Im 
Eventkalender und in der News-
Rubrik werden deren Informatio-
nen und Veranstaltungshinweise 
publiziert, damit Nutzerinnen und 
Nutzer der Website stets aktuell 
informiert sind. Damit trägt die 
Gemeinde Kriens der weiterhin 
steigenden Bedeutung der aktuel-
len Online-Kommunikation Rech-
nung und hält am regionalen 
Newsportal fest. Dieses lebt aber 
im Wesentlichen davon, wie sehr 
sich Vereine und Veranstalter am 
aktuellen Inhalt beteiligen.

Events eintragen:  
Direkt auf der Website:
    www.gemeinde-kriens.ch

Newsmeldungen: per E-Mail an 
redaktion@kriens.ch mit Text 
und Bild Berichte einsenden. Die 
Publikation ist kostenlos.
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Was ist eigentlich Kindesschutz?

Die Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde (KESB) ist nebst dem Erwachse-
nenschutz auch für den Kindesschutz 
zuständig. In diesem Bereich hat sie 
vielfältige Aufgaben.

Die KESB hat von Amtes wegen 
alle notwendigen Abklärungen zu 
treffen, sobald ein Antrag oder eine 
Gefährdungsmeldung eingeht. Diese 
Meldungen erhält die KESB beispiels-
weise von Betroffenen, deren Eltern, 
Bekannten der Familie, der Schule, der 
Polizei oder der Staatsanwaltschaft. 

Die Meldungen betreffen Kinder, 
die in verwahrlosten Verhältnissen le-
ben, die von ihren Eltern misshandelt 

oder vernachlässigt 
werden, Jugendliche, 
die Grenzen ihrer El-
tern nicht (mehr) ak-
zeptieren, die den 
Schulbesuch verwei-
gern oder sich selber 
schädigen. Nach Ein-

gang der Meldung lädt die KESB die 
Eltern und allenfalls die Kinder zu ei-
nem ersten Gespräch ein. Der Fokus 
der KESB liegt stets darauf, was die 
Kinder für eine gesunde Entwicklung 
benötigen. 

Anschliessend erfolgen individuelle 
Abklärungen, soweit dies überhaupt 
notwendig ist. Nach Abschluss der Ab-
klärungen bespricht sich die KESB mit 
den Eltern und den Kindern und befin-
det über die zu errichtenden Massnah-
men. Manche Eltern sind einsichtig 
und es gelingt ihnen, mit Hilfe der 
 Familienberatungsstelle Contact die 
Situation für ihre Kinder zu verbes-
sern. Manchmal ist es aber auch not-
wendig, für die Kinder Beistandschaf-

ten zu errichten. Die Beistandsperson 
erhält dabei individuelle Aufträge und 
muss beispielsweise an Schulgesprä-
chen teilnehmen, eine familienergän-
zende Kinderbetreuung organisieren, 
ein pädagogisches Coaching der Eltern 
installieren oder Ansprechsperson für 
das Kind sein. Es kann auch sein, dass 
die Eltern angewiesen werden, etwas 
zum Schutz des Kindes zu tun; es bei-
spielsweise schulpsychologisch abklä-
ren zu lassen. In ganz wenigen Fällen 
ist es notwendig, zum Schutz der Kin-
der den Eltern das Aufenthaltsbestim-
mungsrecht über ihre Kinder zu ent-
ziehen. Das bedeutet, dass die KESB 
darüber zu befinden hat, wo das Kind 
untergebracht wird. 

Die KESB ist aber auch zuständig 
für die Regelung des Besuchsrechts bei 
unverheirateten Eltern, für die Entge-
gennahme von Erklärungen über die 
gemeinsame elterliche Sorge, die Er-
teilung der gemeinsamen elterlichen 
Sorge gegen den Willen eines Eltern-
teils, für die Genehmigung von Unter-
haltsverträgen und für den Schutz des 
Kindsvermögens. Auch hat die KESB 
die Interessen des Kindes zu wahren, 
wenn es durch den sorgeberechtigten 
Elternteil nicht vertreten werden.
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Zwei Beispiele aus der Praxis
Beispiel 1: Die geschiedenen Eltern 
streiten sich heftig. Sie machen den 
anderen Elternteil schlecht vor den 
Kindern und verteufeln dessen Akti-
vitäten. So ist weder das Essen noch 
die Schlafenszeit noch das Programm 
in den Augen des anderen Elternteils 
gut. Die Kinder sind zu spät oder gar 
nicht gekommen. Die Eltern vergessen 
in ihrem Streit die Bedürfnisse ihrer 
Kinder. Sie sehen nicht (mehr), dass 
ihre Kinder unter der Situation stark 
leiden. Die Kinder sind emotional in 
einer grossen Not, weil sie sich zwi-
schen ihren Eltern in einem Loyali-
tätskonflikt befinden. Die Kinder sind 
mit der Situation massiv überfordert, 
was sich auch im auffälligen Verhal-
ten der Kinder zeigt. Die Schule meldet 
die Not der Kinder der KESB und diese 
lädt die Eltern zu einem Gespräch ein. 
Anschliessend werden die Eltern auf-
gefordert, sich bei einer Familienbera-
tungsstelle coachen zu lassen. Dies ist 

unentgeltlich und soll die Eltern darin 
unterstützen, ihre Verantwortung den 
gemeinsamen Kindern gegenüber 
wahrzunehmen. Zeigen sich die Eltern 
dazu weiterhin nicht in der Lage, so 
errichtet die KESB eine kostenpflich-
tige Besuchsrechtsbeistandschaft. 

Beispiel 2: Die Polizei reicht nach einem 
Einsatz wegen häuslicher Gewalt eine 
Gefährdungsmeldung für das dreijäh-
rige Kind ein. Die beigelegte Fotodo-
kumentation zeigt, dass der Haushalt 
völlig zugemüllt ist, keine Nahrungs-
mittel vorhanden sind und sich über-
all Kakerlaken befinden. Die KESB 
reagiert sofort und führt gleichentags 
einen Hausbesuch durch. Die Eltern 
werden vor die Wahl gestellt, dass ein 
Elternteil mit dem Kind gleichentags 
eine adäquate Wohnsituation schafft 
und eine angemessene Ernährung 
sicherstellt oder das Kind mindestens 
vorübergehend in eine Pflegefamilie 

gegeben wird. Nachdem die Mutter 
entschieden hat, dass sie mit ihrem 
Kind vorübergehend bei Freunden 
leben wird, kontrolliert die KESB dort 
die Wohnverhältnisse und klärt, wie 
eine angemessene Ernährung sicher-
gestellt werden kann. Anschliessend 
klärt die KESB, ob die Eltern in der 
Lage sind, die Bedürfnisse des Kindes 
zu erkennen und sicher zu befriedi-
gen. Dazu gehört auch eine adäquate 
Wohnsituation, genügend Nahrungs-
mittel, keine häusliche Gewalt. Zudem 
legt die KESB den Fokus darauf, ob sie 
in der Lage sind, angemessen einen 
Haushalt zu führen und ob sie darin 
allenfalls Unterstützung und Anlei-
tung brauchen. Ziel der Intervention 
ist es, das Kind zu schützen und die 
Situation möglichst so zu verändern, 
dass das Kind bei seinen Eltern oder 
wenigstens einem Elternteil aufwach-
sen kann.
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Instrumente und 
 Musikschule kennenlernen
Instrumentenparcours
Samstag, 5. März, 9.30–12.30 Uhr, 
Schulhaus Meiersmatt
Für Kinder, Jugendliche und   
Er wachsene. Ab 10.00 Uhr können 
sämtliche Instrumente ausprobiert 
werden.

Instrumentenvorstellungen 
Mittwoch, 2. März
Für alle 1. und 2. Primarklassen 
integriert in den Schulunterricht im 
Singsaal Schulhaus Meiersmatt.

Besuchswoche der Musikschule
7.–11. März
Den Musikschulunterricht hautnah 
miterleben. 
Anmeldeschluss Musikschuljahr 
2016/17: Mittwoch, 20. April

   www.musikschule-kriens.ch

Museum im Bellpark Kriens
René Groebli
René Groebli (*1927) zählt zu 
den bekanntesten Fotografen der 
Schweiz. Sein Fotoessay «Magie der 
Schiene» hat Geschichte geschrie-
ben und gehört zu den Klassikern 
der Fotografiegeschichte. Groebli 
fuhr 1949 mit der Eisenbahn von 
Paris nach Basel und fotografierte 
unterwegs dampfende Lokomotiven, 
rollende Waggons, Bahnsteige sowie 
die Menschen in und vor rasenden 
Zügen. Durch einen Zufall hat er 
unlängst in seinem Archiv weitere 
fünfzehn Negative wiederentdeckt, 
die nun in dieser Ausstellung erst-
mals zu sehen sind und die geheim-
nisvolle Aura der legendären Serie 
ergänzen. Bis 17. April 2016

Die Krienser erobern ihren Hausberg
Die Luftseilbahnen am Pilatus 
Anlass für die Ausstellung ist die im 
Frühjahr 2015 eröffnete neue Luft-
seilbahn «Dragon Ride». Wir zeigen 
die Entwicklung der Seilbahnen auf 
Krienser Seite und führen die Besu-
cher zurück in die Geschichte der 
Luftseilbahnen am Pilatus. 
Bis 17. April 2016 

    www.bellpark.ch

Sonnenbergbahn Kriens

Start in die 114. Bahnsaison

Am Karfreitag, 25. März startet die Son-
nenbergbahn in ihre neue Bahnsaison 
und fährt bis zum 1. November täglich 
auf den kleinen Krienser Hausberg.

Die Nostalgiebahn ist ein beliebtes 
Verkehrsmittel in ein vielseitiges Nah-
erholungsgebiet, auf dem schon die 
Fahrt zum Erlebnis wird. Der Sonnen-
berg bietet fast unbegrenzt viele Mög-
lichkeiten, um sich in der Natur zu 
bewegen. Ob sportlich oder gemütlich 
– der Sonnenberg bietet für alle etwas. 
Mit der Minigolfanlage, dem Kinder-
spielplatz, dem Foxtrail, dem Vitapar-
cours, Walking-Trail sowie der Out-
door-Fitnessanlage stehen auf dem 
Sonnenberg verschiedene Anlagen zur 
Verfügung. Sie ergänzen die zahlrei-
chen Möglichkeiten zur Betätigung in 
der Natur.

Vor dem Saisonstart wird die Bahn 
durch das Technik-Team auf Vorder-
mann gebracht und die jährliche Revi-
sion wird vorgenommen. Sind die Prü-
fungen erst einmal bestanden, steht 
einer unbeschwerten Sommersaison 
nichts mehr im Wege.

Osternest-Aktion
Am Ostersonntag sind die Familien 

wieder herzlich eingeladen, auf dem 
Sonnenberg auf Osternestsuche zu ge-

Sonnenberg-Termine 2016
25. März:
Saisonstart
27. März:
Osternest-Aktion
16.–18. Juni:
B-Sides-Festival
30. Juni–30. Juli:
Broadway-Varieté
11. September:
Kinder-Herbstfest

hen. Der Osterhase wird 50 schöne Os-
ternestli verstecken. Um 14.00 Uhr 
können Familien bei den Wagenfüh-
rern an der Talstation der Sonnenberg-
bahn eine Karte beziehen, auf der das 
Versteck von einem der Osternestli 
eingetragen ist. Nach einem kurzen 
Spaziergang auf dem Sonnenberg 
können die Nestli dann auf dem Son-
nenberg entdeckt werden. Diese Ak-
tion wird unterstützt mit Gutscheinen 
und Manpower von den Gastronomie-
betrieben auf dem Sonnenberg, den 
Sport- und Freizeitanlagen sowie der 
Sonnenbergbahn AG. 

    www.erlebnis-sonnenberg.ch
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Häckseldienst im Frühling
Der Häckseldienst steht jeder Lie-
genschaft, die einen Kompostplatz 
betreibt oder das Material zum Mul-
chen verwendet, einmal pro Halb-
jahr zur Verfügung. Die erste halbe 
Stunde des Häckseldienstes wird 
von der Gemeinde kostenlos ange-
boten. Pro weitere angebrochene 
Viertelstunde werden Fr. 30.– ver-
rechnet (davon ausgenommen sind 
Liegenschaften mit einem von der 
Gemeinde unterstützten gemein-
schaftlichen Kompostplatz).

Die nächsten Daten sind:
– Montag, 14. März und 4. April: 

sonnenbergseitig  
(nördlich Luzerner-/Obernauer-
strasse) und Kuonimatt 

– Montag, 21. März und 11. April: 
schattenbergseitig  
(südlich Luzerner-/Obernauer-
strasse)

Je nach Anzahl Anmeldungen und 
Routeneinteilung kann es sein, dass 
einige Liegenschaften erst am Diens-
tag bedient werden.

Das Schnittgut wird am Häcksel-
tag in geordneten Haufen an einer 
mit dem Lieferwagen befahrbaren 
Stras se bereitgestellt. Das Häcksel-
gut ist für das Kompostieren oder 
als Abdeckmaterial im Garten zu 
verwenden und darf nicht der Grün-
abfuhr mitgegeben werden.

Bitte beachten:
– nur verholzten Gartenabraum
– Baum- und Staudenschnitt  

geordnet aufschichten (dicke 
Enden bis max. 10 cm  vorne) 

– Überbauungen mit mehr als  
5 m3 bitten wir, mit der  
Abteilung Umwelt/Energie,  
Tel. 041 329 64 61, einen fixen 
Zeitpunkt zu vereinbaren und 
Mithilfe zu organisieren. 

Anmeldungen bis spätestens  
Mittwoch vor dem Häckseltermin 

     www.kriens.ch/haeckseldienst 
Talon bei den Gemeinde schaltern

Papiersammlung durch Jugendvereine
Am 12. März wird die Papiersamm-
lung durch die Jugendvereine Blau-
ring, Jungwacht und Pfadi durch-
geführt. Wir bitten Sie, das Papier 
gebündelt am Samstagmorgen bis 
08.00 Uhr dort bereitzustellen, wo 
auch der Kehricht abgeholt wird. 
Falls rechtzeitig bereitgestellte Pa- 

 pierbündel nicht abgeholt werden, 
melden Sie dies bitte bis spätes-
tens Montagnachmittag an papsa@
pfadi-kriens.ch mit Angabe der ge - 
nauen Adresse und Anzahl Bündel. 
Das Papier wird dann am Montag-
abend nachgesammelt.

Repair Café

Reparieren statt wegwerfen

Einige Menschen haben handwerkli-
ches Talent, andere defekte Dinge. Die 
2009 in Holland entstandene Idee der 
«Repair Cafés» bringt beide Gruppen 
zusammen. Freiwillige, engagierte Ex-
perten helfen bei der Reparatur von All-
tagsgegenständen, die sonst im Abfall 
landen würden. Seit September 2015 
wird so im Luzerner Neubad monatlich 
genäht, gehämmert und gehobelt. Ge-
flickt werden elektronische Geräte 
(Smartphones, Computer, Lampen, Kü-
chengeräte), Kleider, Vorhänge, Spiel-
zeug, Velos sowie Schmuck und Uhren.

Im «Repair Café» machen sich die 
Besucher gemeinsam mit einem Fach-
mann oder einer Fachfrau an die Ar-
beit und lernen, wie sie Geräte und 
Gegenstände selbst reparieren können 
und dass es gegen viele Defekte krea-
tive Lösungen gibt. Als positiver Ne-
beneffekt wird auch das Portemonnaie 
geschont – die Reparaturarbeiten sind 
nämlich kostenlos. Freiwillige Spen-
den sind willkommen. Nötige Ersatz-
teile werden vor Ort günstig verkauft, 
Werkzeug und Material sind für die 
Reparatur einer Vielzahl möglicher 
Dinge vorhanden. Und ausserdem 
können beim Fachsimpeln Kaffee und 
Kuchen des Neubad-Bistros genossen 
werden.

Reparaturprofis gesucht!
Haben Sie Lust als freiwilliger Re-

paraturprofi mitzuhelfen? Dann mel-
den Sie sich unter: assistenzveranstal-
tungen@neubad.org.

Die «Energiestadt Kriens» hatte für 
2016 ein eigenes «Repair Café» vorge-
sehen, weil ein solches konkret etwas 
gegen den Ressourcenverschleiss und 
die wachsenden Abfallmengen unter-
nimmt. Da das Luzerner Neubad für 
die Krienser Bevölkerung gut und 
schnell erreichbar ist (400 m ab Bus-
haltestelle «Paulusplatz» der Linie 1 
bzw. 100 m ab Bushaltestelle «Steghof» 
der Linie 4), beteiligt sich die «Energie-
stadt Kriens» nun stattdessen als Part-
nerin am «Repair Café» im Neubad.

Repair Café
Jeweils von 11–15 Uhr im Neubad, 
Bireggstrasse 36, Luzern
Samstag, 19. März 2016
Samstag, 16. April 2016
Samstag, 21. Mai 2016
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Bisher wurden die alle paar Jahre in 
Kriens durchgeführten Giftsammlun-
gen durch den Kanton Luzern finan-
ziert. Dieses Angebot wurde im Zuge 
von Sparmassnahmen gestrichen.  
Die  Gemeinde Kriens übernimmt die 
Kosten im Rahmen der Abfallspezial-
finanzierung, weil sie diese beliebte 
Dienst leistung als wichtigen Umwelt-
beitrag erachtet.

Natur- und Umweltschutzkommission

Bring-Hol-Tag kombiniert mit Aktion  
«Gift zurück»

Im März führt die Natur- und Umwelt-
schutzkommission wieder einen Bring-
Hol-Tag im Gemeindeschuppen hinter 
dem Gemeindehaus durch. Es können 
kostenlos Gegenstände gebracht und/
oder geholt werden. 

Bringen:
Freitag, 18. März, 15.00–18.30 Uhr 

Holen:
Samstag, 19. März, 09.00–10.00 Uhr

Erwünscht sind saubere, funktions-
tüchtige Gegenstände wie: Kleinmö-
bel, Lampen, Taschen, Geschirr, Haus-
haltgeräte, Spielsachen, Sportartikel, 
Velos, Bücher, Werkzeug usw.

Nicht angenommen werden: 
Computer, Fernseher, unvollstän-

dige elektrische Anlagen, Kühlboxen, 
Ski, Skischuhe, Snowboards, Kleider, 
Schuhe, Schlafsäcke, Autopneus, selbst-
 bespielte Video- und Audiokassetten, 
Eternitblumenkisten, Blumen (über)-
töpfe, grosse Gegenstände und Möbel, 
die nicht von einer Person getragen 
werden können (für solche steht ein 
Anschlagbrett zur Verfügung) sowie 
Gegenstände, welche kaum eine Chan-
ce haben, abgeholt zu werden.

Giftsammlung
Die Abt. Chemikaliensicherheit des 

Kantons Luzern führt parallel dazu am 
Freitagnachmittag, 18. März, 15.00– 
18.30 Uhr auf dem Gemeindehauspark-
platz in einem Sammelwagen eine Gift-

sammelaktion durch. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit und entrümpeln Sie Ihren 
Hobbyraum und Keller von giftigen 
und chemisch problematischen Stoffen.

Angenommen werden aller Art Che-
mikalienabfälle aus dem privaten Haus-
haltbereich, z. B. Farben, Lacke, Reini-
gungsmittel, Dünger, Pestizide, Medi- 
kamente, Kosmetika.

Nicht angenommen werden Abfälle 
aus Gewerbe, Industrie und Landwirt-
schaft.

Bitte beachten:
– Giftabfälle in den Original-

verpackungen mitbringen.
– Giftabfälle nicht mischen.
– Giftabfälle persönlich an das zustän-

dige Personal übergeben und in kei-
nem Fall vor die geschlossene Sam-
melstelle stellen. Die widerrechtliche 
Lagerung und Entsorgung ist gemäss 
Art. 61 USG strafbar.

Öffentlicher Vortrag 

Nützlinge gegen Schädlinge im Garten

Die Gemeinde Kriens unterstützt  
das Kompostieren in Quartieren und 
Überbauungen. Jedes Jahr findet für  
die Kompostplatzteams, Gartenfreunde 
und weitere Interessierte eine span-
nende Abendveranstaltung statt. Die-
ses Jahr am 14. März um 19.30 Uhr im 
Singsaal Grossfeld zum Thema «ökolo-
gische Schädlingsbekämpfung».

Wenn wir von Schädlingen spre-
chen, denken wir daran, dass jeder 

auch seinen Nutzen hat, wenn auch 
nur, um gefressen zu werden. Wie 
bringe ich Nützlinge und Schädlinge 
ins Gleichgewicht? Wie kann ich 
Nützlinge fördern? Wie helfe ich ih-
nen, dass sie sich wohlfühlen? Wie 
vermiese ich den Schädlingen die Lust 
an meinem Gemüse? Mit guter Boden-
bearbeitung, Nischen, ein paar Tricks 
von Grossmutter können wir unge-
trübte Freude haben an der Vielfalt der 
Pflanzen im Garten.

Erfahren Sie mehr 
über die Vorgehens-
weise im Vortrag von 
Walter Käppeli aus 
Hochdorf anlässlich 
der öffentlichen Ver-
anstaltung der Ge-
meinde Kriens vom 
14. März in der Aula 
Grossfeld. Beginn: 
19.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Gifte und Chemikalien 
Im Haushalt und im Werkraum befin-
den sich zahlreiche gesundheitsgefähr-
dende und giftige Substanzen wie z. B. 
Abwasch- und Reinigungsmittel, Kos-
metikartikel, Medikamente, Tabakwa-
ren sowie Dünge- und Lösungsmittel. 
Zudem finden sich Gifte in der Natur 
in Pflanzen und Pilzen, die mangels 
Kenntnissen immer wieder gegessen 
werden. Jährlich müssen sich in der 
Schweiz mehr als 12 000 Personen 
aufgrund von Vergiftungen und Ver-
ätzungen behandeln lassen. Besonders 
häufig sind Kinder betroffen. Wohlrie-
chende Düfte verleiten zum Trinken 
einer chemischen Flüssigkeit, Kosme-
tika und Medikamente werden beim 
Spielen ausprobiert. Gutes Grundwis-
sen, Disziplin beim Anwenden, Lagern 
und Entsorgen tragen zum sicheren 
Umgang bei. 
• Bewahren Sie Gifte und Chemikalien 

ausserhalb der Reichweite von Kin-
dern auf (abschliessbarer Schrank, 
in mindestens 1,6 m Höhe). Belassen 
Sie Gifte, Chemikalien und Medika-
mente in der Originalverpackung, 
um Verwechslungen zu vermeiden.

 • Beachten Sie die Warnaufschriften 
und befolgen Sie die Gebrauchs-
anweisungen. Tragen Sie Schutz-
handschuhe, bei starken Säuren und 
Laugen zusätzlich eine Schutzbrille. 
Sorgen Sie bei Dämpfen für eine 
gute Belüftung.

• Bringen Sie überflüssige Chemika-
lien und Medikamente regelmässig 
in die Verkaufsstellen zurück oder 
zur Giftsammlung am 18. März auf 
dem Gemeindehausparkplatz.

• Rufen Sie im Fall eines Vergiftungs-
verdachts das Tox-Zentrum an:

 Telefon 145.



Rückblick auf die ersten Jahre im Familienklassenzimmer

Schule und Familie in einem Zimmer

Seit zweieinhalb Jahren führt die Volks-
schule Kriens zwei Familienklassen-
zimmer an der Primarschule. Kinder  
in schwierigen Situationen und deren 
Familien profitieren von einer engen 
Zusammenarbeit der Schule mit dem 
Zuhause. Eine Evaluation der Fach-
hochschule Bern zeigt in erster Linie 
positive Veränderungen in Beziehun-
gen zu Hause. 

Seit Schuljahr 2013/14 führt die 
Volksschule Kriens zwei Familien-
klassenzimmer an der Primarschule. 
Knapp vierzig Schülerinnen und Schü-
ler haben bisher zusammen mit einem 
Elternteil das Familienklassenzimmer 
besucht. Die Arbeit im Familienklas-
senzimmer basiert auf dem Ansatz der 
Multifamilientherapie. Das Ziel der 
Multifamilientherapie besteht im schu-
lischen Umfeld darin, dass Eltern von 
Schulkindern mit auffälligem Verhal-
ten wie Leistungsschwierigkeiten oder 
Disziplinarproblemen im Kontakt mit 
Eltern mit gleichartigen Problemen 
ihre Ressourcen in der Erziehungs-
arbeit stärken. Schul- und Familien-
probleme sollen gemeinsam angegan-
gen werden. Die Multifamilientherapie 
arbeitet mit der Erkenntnis, dass 
Schwierigkeiten keine isolierte Erfah-
rung einzelner Familien sind und auch 
andere Menschen davon betroffen 
sind. Die Anwesenheit von Familien 
mit ähnlichen Fragestellungen ist mit 
der Idee verbunden, dass sich Betroffe-
ne gegenseitig helfen.

Ein Blick von aussen
Die Krienser Familienklassenzim-

mer sind von der Fachhochschule 
Bern, soziale Arbeit, nach dem ersten 
Jahr evaluiert worden. Kinder und 
 Eltern des ersten Jahres und die Lehr-
personen wurden beim Eintritt, beim 
Austritt und sechs Monate nach Been-
digung befragt. Die Befragungen wur-
den durch regelmässige Beobach-
tungen im Familienklassenzimmer er- 
gänzt. Im Familienklassenzimmer steht 
die Beziehungsgestaltung durch das 
Erleben gemeinsamer Aktivitäten und 
das gemeinsame Behandeln der eige-
nen Themen im Vordergrund. Auf die-
se Weise können Themen und Ziele der 
Familien angegangen werden. 

Klare Ziele sind wichtig
Die mehrfach belasteten Familien 

können eher wenig Aufmerksamkeit 
der Kindererziehung widmen. Darum 
ist der Orientierungsrahmen im und 
durch das Familienklassenzimmer 
zentral. Für die Kinder und Eltern ist 
das Zielsystem im Familienklassen-
zimmer wichtig. Die Definition von 
konkreten Wochenzielen, abgeleitet 
aus dem übergeordneten Ziel, die 
 tägliche Bewertung und die erlebte 
Konsequenz anhand einer Belohnung 
oder eines Verzichts stellen für die 
Kinder und Eltern einen wichtigen Teil 
des Orientierungsrahmens dar. Das Ge-
fühl, im gleichen Boot zu sitzen, hängt 
von der Gruppenkonstellation ab. Je 
ähnlicher die Situationen und die Fra-

gen der Gruppenmitglieder, desto stär-
ker wird die Teilnahme am Familien-
klassenzimmer als gemeinsamer 
Prozess erlebt. Eine gewisse Bestän-
digkeit der Gruppe ist zentral. 

Veränderungen zu Hause  
und in der Schule

Veränderungen sind insbesondere 
bei der Eltern-Kind-Beziehung, der 
Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhaus sowie den entwickelten 
Kompetenzen und gelernten Techni-
ken der Eltern wahrnehmbar. Die El-
tern erleben sich kompetenter und 
konsequenter im Umgang mit den Kin-
dern und können so mehr Sicherheit 
vermitteln, was den Kindern Orientie-
rung gibt. Das gemeinsame Markieren 
von Präsenz (Schule-Eltern) gegenüber 
den Kindern wird als hilfreich erlebt. 
Zudem geben die Eltern dem Miteinbe-
ziehen und Mitwirken der Kinder mehr 
Bedeutung, die Kommunikation zwi-
schen Eltern und Kindern wird ruhiger. 
Weil Eltern und Kinder mehr ge-
meinsame Aktivitäten planen, wird die 
Zusammengehörigkeit gestärkt. Die 
Kinder lernen über ihr Verhalten nach-
zudenken und zeigen auch eine ver-
besserte Sozialkompetenz. 

Die erwartete Veränderung des Ver-
haltens der Kinder in der Schule wird 
weniger eindeutig wahrgenommen. 
Während bei einigen Kindern eine 
 klare Verhaltensänderung festgestellt 
wird, ist sie bei anderen weniger zu 
beobachten. Die positiven Verände-
rungen stehen in engem Zusammen-
hang mit der Intensität und Qualität 
der Zusammenarbeit Familienklassen-
zimmer – Bezugspersonen der Schule 
– Eltern. Wird die Zusammenarbeit 
konstruktiv erlebt, ändert sich die Si-
tuation des Kindes in der Schule. Ist sie 
beeinträchtigt, unterliegt sie beispiels-
weise falschen Erwartungen oder 
Druck, ist die erwartete Entwicklung 
schwierig. Die Schule muss versuchen, 
die Lehrpersonen besser mit den 
Grundsätzen, die im Familienklassen-
zimmer angewendet werden, vertraut 
zu machen. 

Seit dem Schuljahr 2015/16 wird 
auch ein Familienklassenzimmer für 
die älteren Lernenden der Sekundar-
schule geführt. Die Ergebnisse der 
Evaluation werden in die weitere Ar-
beit der drei Familienklassenzimmer 
einfliessen.
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Kuonimatt-Schülerinnen 
und -Schüler auf dem 
 Bauernhof
Was riecht denn da – das ist doch 
nicht der bekannte Schulhausge-
ruch? Des Rätsels Lösung: Die Schü-
lerinnen und Schüler des Schulhau-
ses Kuonimatt hatten im Rahmen 
des Jahresmottos «Schlaraffenland» 
einen Besuch auf dem Bauernhof 
hinter sich. Dort besuchten sie den 
Stall und konnten beim Mosten mit-
helfen.



Heime Kriens

Gallipaar-Besuch in den Heimen Kriens

Einer der Höhepunkte im Jahreskalen-
der der Bewohnerinnen und Bewohner 
ist der Besuch des Gallipaares.

 Am Sonntag, 24. Januar war es so 
weit. Das Gallipaar René und Marlies 
Schwarz, begleitet vom Weibelpaar 
Kurt und Nélia Imgrüth sowie dem 
Zunftmeisterpaar René und Monika 
Hug haben mit ihrem Besuch die Fas-
nacht in den Heimen Kriens eingeläu-
tet. Wildes Treiben der Böögen sowie 
die Klänge des Wintertrios Echo vom 
Schattenberg rundeten den Besuch ab.

Gespannt, mit viel Vorfreude und 
natürlich mit Masken erwarteten die 
Heimbewohnerinnen und Heimbewoh-
ner auf den verschiedenen Stationen 
das Gallipaar und sein Gefolge. Damit 
die Fasnachtsstimmung so richtig auf-
gekommen ist, wurden vorgängig Ca-
feteria, Stübli, Stationen und Bewoh-

nerzimmer mit viel Vorfreude fas- 
nächtlich dekoriert …

Die Bewohnerinnen und Bewohner 
wurden reich beschenkt, sei es mit lie-
ben Worten, einem Lächeln, einem 
reich gefüllten Säcklein oder einfach 
mit der Aufmerksamkeit, die dieser Be-
such ihnen entgegenbringt.
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Spitex Kriens

Eine KV-Lehre bei der Spitex
Die Spitex Kriens bildet seit Jahren Ler-
nende im Gesundheitsbereich aus. Seit 
letztem Jahr nun auch wieder im kauf-
männischen Bereich. Ivana Milojicic, 
Lernende Kauffrau bei der Spitex Kriens 
im zweiten Lehrjahr, berichtet.

Was gefällt dir besonders gut an der 
Lehre bei der Spitex?
Die abwechslungsreiche Arbeit in 
den verschiedenen Bereichen der 
Administration. Die Spitex ist sehr 
lebhaft, es läuft immer etwas! Ob am 
Telefon oder am Schalter, der Kun-
denkontakt während meinen drei 
Arbeitstagen ist mir sehr wichtig. 
Den theoretischen Teil, den ich wäh-
rend den zwei Schultagen in den 
Fächern Wirtschaft und Gesellschaft 
oder auch IKA (Information, Kom-
munikation und Administration) 
aneigne, darf ich in der Spitex selb-
ständig anwenden. Die Fremdspra-
chen kommen im Gesundheitsbe-
reich ein wenig zu kurz, dafür kann 
ich sie gut in den Ferien gebrauchen!

Welche Aufgaben erledigst du in deiner 
Arbeit am liebsten?
Neben dem Telefonieren sind Zahlen 
meine Stärke. Deshalb erledige ich 
gerne buchhalterische Arbeiten und 
helfe beim Erstellen der Rechnungen 
mit.

Wo konntest du dich während deiner 
Lehre schon weiterentwickeln?
Durch den Kontakt zu unseren Kun-
den habe ich ein grösseres Verständ-
nis für die Anliegen von älteren 
Personen erhalten und ich bin auch 
geduldiger geworden. Die Team-
arbeit ist bei der Spitex sehr wich-
tig, das habe ich von der Schule her 
weniger gekannt.

Welche beruflichen Ziele hast du nach 
deiner Lehre?
Ich will unbedingt weiterhin direk-
ten Kontakt zu Menschen haben. 
Gleichzeitig möchte ich mich in der 
Buchhaltung weiterbilden.

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit



Ihre Tankstelle 
in Kriens mit
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Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91
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Gültig bis am 31. März 2016.

 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Bauen Sie mit! 

Marti baut 

Wo sind  
Begegnungsorte  

im Quartier?

Gemeindewahlen 2016

Wie  
kommen wir  
gemeinsam  

weiter?

Was passiert 
auf den Schul-
hausarealen?

SP Kriens  
in Position

www.sp-kriens.ch

Die SP Kriens 
will Begeg-

nungsorte in 
den Quartieren 

fördern.

Sanierung Spycher, Alp Trockenmatt, Eigenthal

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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1988
Kompetenz mit Weitsicht

Wir freuen uns auf ein unverbindliches Erstgespräch.

Thomas Herzog
Eidg. dipl. 
Treuhandexperte 
Geschäftsleiter

Daniela Stutz
Eidg. dipl. 
Treuhandexpertin 
MWST-Expertin NDK

Norbert Heer
Fachmann 
 Finanz- und  
Rech nungs- 
wesen FA

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Mehr als nur Lohnzahlungen!
Unsere Kompetenz in Salär-  
und Personaladministration!

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Krienser Kompostteilet

Ihre Pflanzen schätzen  
Krienser Kompost 

In der Gemeinde Kriens wird auf 
vielen Plätzen in Überbauungen 
gemeinschaftlich kompostiert. Dabei 
entsteht wertvolle Komposterde. Wer 
hochwertigen Kompost für den Gar-
ten wie auch für Balkon- und Zim-
merpflanzen will, ist bei der Kom-
postteilet an der richtigen Adresse. 

An folgenden Daten und Kompost-
platzorten kann Komposterde bezo-
gen werden:

Freitag, 18. März, 18.00–20.00 Uhr,
Mittlerhusweg 19, Martha Fuchs

Samstag, 19. März, 
09.00–12.00 Uhr,
Brunnmattstrasse 22, Ruth Kolb

Nach telefonischer Vereinbarung  
ab 4. April: Martin Käppeli,  
Hobacherweg 11–17, 041 320 96 60

Nach telefonischer Vereinbarung:
Hans Nowak, Ober-Kuonimattweg 64, 
041 340 49 45

Mitnehmen: Transportgebinde 
(spezielle Säcke werden gegen eine 
Depotgebühr abgegeben)

Preise: Fr. 2.– pro 10 Liter Kompost

Anwendungstipp: In der Regel 
genügen 10 l Kompost für 4 m2 
Pflanzfläche.

Krienser Kompost ist auch bei der 
Dorfgärtnerei Stiftung Brändi, 
Schachenstrasse 33, erhältlich. 

Baubewilligungen Januar 2016

Bauherrin: Luzerner Pensionskasse, 
Zentralstrasse 7, 6002 Luzern/PKG 
Pensionskasse, Zürichstrasse 16, 6000 
Luzern 6, Objekt: Neubau Büro- und 
Wohngebäude, Parz.Nrn. 6033 und 73, 
Ringstrasse 37, Geb.Nr. 4201, Planver-
fasserin: Lüscher Bucher Theiler Ar-
chitekten GmbH, Töpferstrasse 5, 6004 
Luzern

Bauherrin: Luzerner Pensionskasse, 
Zentralstrasse 7, 6002 Luzern/PKG 
Pen sionskasse, Zürichstrasse 16, 6000 
Luzern 6, Objekt: Neubau 3 Mehrfami-
lienhäuser, Parz.Nrn. 6021, 6022, 6026 
und 73, Schweighofweg 6, 8 und 12, 
Geb.Nrn. 4186, 4187, 4189, Planver-
fasserin: Lüscher Bucher Theiler Ar-
chitekten GmbH, Töpferstrasse 5, 6004 
Luzern

Bauherrin: Luzerner Pensionskasse, 
Zentralstrasse 7, 6002 Luzern/PKG 
Pensionskasse, Zürichstrasse 16, 6000 
Luzern 6, Objekt: Neubau 3 Mehrfami-
lienhäuser, Parz.Nrn. 6023, 6027, 
6028, Schweighofplatz 5 und Schweig-
hofweg 10 und 16, Geb.Nrn. 4194, 
4188, 4191, Planverfasserin: ffbk Ar-
chitekten AG, Flüelastrasse 31a, 8047 
Zürich

Bauherrin: SUVA Abteilung Immobi-
lien, Postfach 4358, 6002 Luzern, Ob-
jekt: Neubau Büro- und Wohngebäu-
de, Parz.Nrn. 6024, 6025, 6029 und 
6034, Schweighofplatz 3, Schweighof-
strasse 8, 10 und 12, Schweighofweg 
14, Ringstrasse 39 und 41, Geb.Nrn. 
4193, 4198, 4190, 4202, Planverfasse-
rin: Gmür & Geschwentner Architek-
ten AG, Flüelastrasse 31a, 8047 Zürich

Bauherr: Urs Hirsiger, Bireggstrasse 
16, 6003 Luzern, Objekt: Ersatz-Neu-
bau Zweifamilienhaus, zwei Studios 
und zwei Doppelgaragen, Parz.Nr. 649, 
Obere Dattenbergstrasse 14, Geb.Nr. 
4180, Planverfasserin: sarc Spühler 
Architektur GmbH, Mühlebachstrasse 
202, 8008 Zürich

Bauherrin: Gemeinde Kriens, vertr. 
durch Baudepartement, Schachenstras-
se 6, 6010 Kriens und Alfred Müller AG, 
Neuhofstrasse 10, 6340 Baar, Objekt: 
Abbruch bestehendes Gebäude Nr. 
364c, Trambahnhof und Gestaltung 
der Umgebung für den Neubau Zent-
rumsüberbauung mit Stadtsaal/ Büros/
Dienstleistungsflächen und Woh nungen 
(Ergänzung zur Baubewilligung vom 
26.8.2015), Parz.Nrn. 442, 448 und 

6045, Luzernerstrasse 13 und 15, Ge-
meindehausstrasse 2, Planverfasser: 
Burkard Meyer Architekten BSA, Mar-
tinsbergstrasse 40, 5400 Baden und 
Köpfli Partner GmbH, Neustadtstrasse 
3, 6003 Luzern

Bauherrin: ABK Allgemeine Baugenos-
senschaft Kriens, Zumhofstrasse 6, 
6011 Kriens, Objekt: Neubau Autoein-
stellhalle und Umnutzung Garagen in 
Veloraum, Parz.Nrn. 3166, 687 und 
3165, Feldmühlestrasse 2 und 4, Zum-
hofstrasse, Planverfasserin: Heller Ar-
chitekten GmbH, Sackweidhöhe 11, 
6012 Obernau

Bauherr: Verein Stationenweg, vertr. 
durch Bruno Meier, Schützenrain 8, 
6012 Obernau, Grundeigentümer: Al-
bert Köchlin Stiftung, Reusssteg 3, 
6003 Luzern, Objekt: Montieren von 3 
Stelen zum Bruder Wagner Platz, Parz.
Nr. 2037, Hergiswald, Planverfasser: 
Bruno Meier, Schützenrain 8, 6012 
Obernau

Bauherrin: Transterra Immobilien AG, 
Landenbergstrasse 34, 6005 Luzern, 
Objekt: Gartenlauben und Geräte-
schuppen, Parz.Nr. 90, Lauerz, Plan-
verfasserin: Schürch Architekten 
GmbH, Denkmalstrasse 17, 6006 Lu-
zern

Bauherrin: Erbengemeinschaft F. Schnei- 
der-Jayet, François Schneider, Haupt-
strasse 16, 8832 Wollerau, Objekt: Sa-
nierung Stauanlage Bruderhusenwei-
her, Parz.Nr. 5244, Bruderhusen, 
Planverfasserin: Holinger AG, Alpen-
quai 12, 6005 Luzern

Bauherrin: ewl Wasser AG, Industrie-
strasse 6, 6002 Luzern, Objekt: Kalbe-
rohr für Steuerleitung ewl, Ersatzneu-
bau Quellwasserleitung Sonnenberg, 
Ersatzneubau Brunnenschacht, provi-
sorischer Bauinstallationsplatz, Parz.
Nrn. 816, 881, 2547, 4234, 4235, 834, 
831, 827, 1417, Zumhofstrasse bis 
Schwyzerhüsliweg, Planverfasserin: 
H2U aqua-plan.Ing-GmbH/Tobler & 
Fuchs AG, Pascalstrasse 10, 47506 
Neukirchen-Vluyn (DE)

Bauherr: Daniel Stadelmann, Unter-
balzrüti, 6010 Kriens, Objekt: Fenster-
einbau und Vergrösserung, Parz.Nr. 
6046, Unterbalzrüti, Geb.Nr. 133, 
Planverfasser: H. Haeberli Architektur, 
Museggstrasse 50, 6004 Luzern
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Die AHV-Zweigstelle  
zieht um
Am 29. Februar 2016 bezieht die 
AHV-Zweigstelle ihr neues Büro 
im Gemeindehaus (Schachenstr. 
13, vis-à-vis Einwohnerkont-
rolle). Die Schalteröffnungszeiten 
bleiben unverändert von Montag 
bis Freitag, von 08.00–11.45 und 
13.30–17.00 Uhr.



Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Mitglied

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis gv

k

J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Gymnasiallehrerin 
unterrichtet Deutsch 
für Fremdsprachige 
und Englisch
Alle Stufen.  
Auch ältere Damen und 
Herren und KV-Lehrlinge 
sind herzlich willkommen.
Ich freue mich auf Ihren 
Anruf.
 
Dr. phil. Rita Gloor, Kriens
041 420 42 66/ 
079 695 94 74

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im März  
einen hohen Geburtstag 
feiern können.

Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freu-
de im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. März 
Mumenthaler Gertrud, 
Arsenalstrasse 16,  
den 92. Geburtstag

2. März 
Bussmann Anton, 
Obernauerstrasse 88,  
den 90. Geburtstag

3. März 
Balsemin Elisa,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 91. Geburtstag

4. März 
Birrer Emilie,  
Horwerstrasse 33,  
den 98. Geburtstag

4. März 
Wechsler Franz-Xaver, 
Klösterlistrasse 17,  
den 85. Geburtstag

6. März 
Renggli Marcelle,  
Schachenstrasse 22,  
den 90. Geburtstag

8. März 
Gerber Anita,  
Buchenweg 5,  
den 92. Geburtstag

9. März 
Gürber Anna,  
Horwerstrasse 35,  
den 92. Geburtstag

10. März 
Schneebeli Ruth,  
Zumhofhalde 72,  
den 92. Geburtstag

10. März 
Dubacher Trudy,  
St. Niklausengasse 26,  
den 85. Geburtstag

15. März 
Zwimpfer Franz,  
Haus für Betreuung und 
Pflege in Horw,  
den 99. Geburtstag

16. März 
Bucher Elfriede,  
Tulpenstrasse 8,  
den 90. Geburtstag

17. März 
Thomann Hans,  
Horwerstrasse 35,  
den 93. Geburtstag

19. März 
Bachmann Louisa,  
Obere Dattenbergstr. 41, 
den 92. Geburtstag

20. März 
Müller Hildegard,  
Horwerstrasse 35,  
den 91. Geburtstag

22. März 
Knöpfli Pauline,  
Horwerstrasse 33,  
den 95. Geburtstag

22. März 
Ritzmann Ruth,  
Grosshofstrasse 12,  
den 90. Geburtstag

23. März 
Bieri Josef,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 85. Geburtstag

24. März 
Mazzoleni Johann,  
Schachenstrasse 14,  
den 92. Geburtstag

24. März 
Kohler Rosmarie,  
Fenkernstrasse 23,  
den 85. Geburtstag

25. März 
Bernardo Garcia Carmen, 
Eigenheimweg 5,  
den 90. Geburtstag

27. März 
Koch Viola,  
Horwerstrasse 35,  
den 95. Geburtstag

27. März 
Schneebeli Hans-Rudolf, 
Zumhofhalde 72,  
den 92. Geburtstag

27. März 
Lammer Bertha,  
Emanuel-Müllerstrasse 2, 
den 85. Geburtstag

28. März 
Greter Maria,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 91. Geburtstag

28. März 
Rämer Wolfgang,  
Sonnenbergstrasse 59,  
den 85. Geburtstag

28. März 
Vögtlin Theresia,  
Quellenstrasse 3,  
den 85. Geburtstag

29. März 
Koch Otto,  
Klösterlistrasse 17a,  
den 93. Geburtstag

29. März 
Stutzer Rosa Maria,  
Horwerstrasse 33,  
den 92. Geburtstag

29. März 
Zehnder Josefine,  
Hochrainstrasse 17,  
den 85. Geburtstag

30. März 
Hasler Ernst,  
Horwerstrasse 35,  
den 92. Geburtstag

30. März 
Leumann Erika,  
Brunnmattstrasse 14a,  
den 90. Geburtstag

31. März 
Zimmermann Heinrich, 
Horwerstrasse 9,  
den 90. Geburtstag

Todesfälle Januar 2016
KÜNG Jakob Arnold, geb. 25.6.1941, gest. 
1.1.2016, Bergstrasse 19 – STEINER led. 
Ruland Brigitte Edith, geb. 22.10.1931, 
gest. 11.1.2016, Waldheimstrasse 18 – 
SCHMUCKLI Fridolin Josef, geb. 8.5.1931, 
gest. 11.1.2016, Obere Weinhalde 43 – 
ZEMP Josef Alfred, geb. 26.12.1937, gest. 
12.1.2016, Brunnmattstrasse 24 – FASA-
NO led. Müller Margrith Lotte, geb. 
8.12.1935, gest. 16.1.2016, Horwerstrasse 
28 – SILLER Evelyn, geb. 9.1.1981, gest. 
16.1.2016, Amlehnstrasse 20 – KÜHNIS 
led. Furrer Bertha Ida, geb. 27.5.1933, 
gest. 16.1.2016, Kriens i. A. Wolhusen – 
MONTELLA Michele Giuseppe Vincenzo, 
geb. 13.3.1946, gest. 17.1.2016, Fenkern-
weg 9 – VEIGL led. Hunkeler Marlene 
Anna, geb. 4.10.1939, gest. 19.1.2016, 
Horwerstrasse 33 – SCHOLZEN Rainer 
Wilhelm Johannes, geb. 11.4.1936, gest. 
20.1.2016, Horwerstrasse 33 – FELBER Al-
bert Josef, geb. 30.5.1948, gest. 22.1.2016, 
Obernauerstrasse 44 – UNGRICHT Werner, 
geb. 9.9.1936, gest. 22.1.2016, Buchen- 
weg 8 – FISCHBACH led. Müller Hilda Ka-
tharina, geb. 8.5.1937, gest. 30.1.2016, Ei-
chenspesstrasse 10 – WIDMER led. Haas 
Sophie, geb. 21.8.1924, gest. 30.1.2016, 
Horwerstrasse 33

Herzlich willkommen als Krienser Bürger
Rauber Heinz und Ehefrau Rauber Emilija, Hackenrainhöhe 3

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:

Tabit Ehab sowie Ehefrau Tabit Sahar und Kinder Tabit Samah,  
Tabit Omeima und Tabit Ammar, alle mit Staatsangehörigkeit Jemen.
Trzebiatowski Tomaz Jacek und Kind Trzebiatowski Yuna Rachela,  
beide mit Staatsangehörigkeit Polen.
Stojkovic Drasko, mit Staatsangehörigkeit Serbien und Montenegro.
Stojkovic Nedelko, mit Staatsangehörigkeit Serbien.
Dzubur Daijana, mit Staatsangehörigkeit Bosnien und Herzegowina.
Vinokaran Suruthy, mit Staatsangehörigkeit Sri Lanka.
Abdi Dahir Ayan, mit Staatsangehörigkeit Somalia.
Küper Canel Hicran, mit Staatsangehörigkeit Deutschland.
Finno Anastasia, mit Staatsangehörigkeit Italien.

Schriftliche Stellungnahmen bis 7. März 2016 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürgerrechtskommission, Schachenstrasse 13, 
Postfach 1247, 6011 Kriens
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin … alles aus 

einer Hand!

Unsere Filiale in Ihrer Region
Telefon 047 210 12 80
www.homecare.ch

• zuverlässig  • pünktlich
• flexibel  • individuell
• wenig/kein Personalwechsel

Praxis für chinesische Medizin

Neuquartier 10, 6010 Kriens 
041 980 31 88 | 079 937 34 58

Gratis

www.sina-vita.ch

Probebehandlung

Akupunktur, Moxa, Schröpfen,
Tuina Massage, Phytotherapie

Krankenkassen anerkannt

Seit über 5 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 ∙ 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch ∙ www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

Standort
wechsel

Praxis für klassische Homöopathie

Nach 20-jähriger Tätig-
keit als Homöopathin 
im Rontal freue ich  
mich, meine Arbeit in 
unserer Gemeinde 
 Kriens weiterzuführen.

Erika Häfliger
dipl. Drogistin,  
Heilpraktikerin, Homöopathin
Schachenstrasse 25, 6010 Kriens
041 450 24 42
info@eh-praxis.ch
www.eh-praxis.ch
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LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin OdA KTTC
Methode Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Neue Adresse!

Grossfeldstrasse 3

Sprechstunde nach 
Vereinbarung

Krankenkassen anerkannt

Grippe-Prophylaxe, Allergien
Stress, Dauerbelastung,

Naturmedizin hilft!

Eschenweg 9, Kriens
041 310 77 07
www.universaly.ch

Praxis
Isabel Herzog

Klassische
Homöopathie
Bioresonanz

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se
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Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

Seline Blättler-Fischer & Melanie Stalder
041 310 44 88 | Mythenstrasse 10 | 6010 Kriens

Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr
und Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Coiffeur für Damen, Herren & Kinder I Nagelstudio
Gratis-P vor dem Haus | Bus Nr. 14/16/21 in der Nähe

wwwww.hair-sky.ch

hAiR sKY cOiFFEUR & nAILS

FELDENKRAIS METHODE® 
 

LISA HEINIMANN-SCHILD  
Dipl. Feldenkrais-Lehrerin SFV 

 
Einzelstunden:  
Murbacherstr. 35 
6003 Luzern 
 
Gruppenstunden:  
Pilatusstr. 13  
6010 Kriens  
Probestunde  
kostenlos 
 

Beweglicher werden heisst lebendiger 
werden, körperlich, seelisch und geistig. 
Moshe Feldenkrais 
 
Murbacherstrasse 35 I 6003 Luzern  
Telefon 041 211 21 77  
www.feldenkrais-luzern.ch 

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und Medien, 
Kriens

GRATIS INSERAT



Schreinerei Baumgartner AG
Schützenrain 1
6012 Kriens-Obernau

T 041 320 30 70
info@basago.ch, www.basago.ch

Es gibt immer eine Lösung.
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A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Laser-Gravuren auf
 

Kunststoff,  Chromst
ahl, 

Glas oder Leder

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

Geme i nde

www.kriens.ch/jobs

Die Gemeinde Kriens ist eine vielseitige und aktive Agglomerationsgemeinde mit rund 500 Mitarbeitenden
 in der Verwaltung, den Heimen und den Aussenstellen.
Als engagierter Lehrbetrieb bieten wir ab März 2016

Schnupperlehren als 
• Kauffrau / Kaufmann B-/E- oder M-Profil
• Büroassistentin / Büroassistent EBA

an. Bist du in der 8. oder 9. Klasse und interessierst dich für den Beruf der Kauffrau  oder des Kaufmannes?
Weitere Informationen findest du auf der Homepage der Gemeinde Kriens unter:
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Annahmestelle für gute Textilreinigung

Gallusstrasse 12 • 6010 Kriens • Telefon 041 320 36 16

–  Wäsche- und 
 Hemdenservice

– Textilreinigung

–  Duvetpflege/ 
Bettwäsche

–  Hotel- und  
Restaurant- 
wäsche
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Öffnungszeiten:
Mo 13.30–18.00 Uhr
Di bis Fr 9.00–12.00/13.30–18.00 Uhr
Sa 9.00–16.00 Uhr

Fachgeschäft für Baby- und Kinderartikel 
mit Secondhand-Corner

50 % bis 70 %
auf alle Neuwaren

alles muss raus
Mühleweg 8, 6010 Kriens
Tel. 041 322 14 22
info@chinderland.ch

www.ercolani.ch

Seit dem 1. Juli 2015 sind wir mit der 
Ercolani GmbH im Bereich Gipser-/
Malerhandwerk tätig und für unsere 
Kunden unterwegs.

Die Ercolani GmbH steht für höchste 
Qualität und ist Ihr Ansprechpartner für 
folgende Arbeiten:

• Innere und äussere Verputzarbeiten, 
verputzte Aussenwärmedämmung, 
spezielle Gipserarbeiten (Trockenbau)

• Innere und äussere Malerarbeiten, 
Tapezier arbeiten

• Stuckaturarbeiten,  
dekorative Malerarbeiten

Fordern Sie uns!
Wir freuen uns!

Sandro Ercolani
dipl. Gipsermeister/Maler EFZ
Schattenbergstrasse 1
6010 Kriens
Telefon +41 41 311 15 15
Mobile +41 76 345 55 02
sandro@ercolani.ch
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P A N O R A M A

5. KINDERMASKENBALL

«Eiskalt» im Pilatussaal

Organisiert wurde der Ball von 
Anja Blättler und Anja Pföstl, die wie 
immer vom Rektorat und von der Gal-
li-Zunft unterstützt wurden.

Herzlichen Dank allen Gästen, Hel-
ferinnen und Helfern im Vorder- und 
im Hintergrund!

pd/ Auch in diesem Jahr war der 
Maskenball für die Kinder der Primar-
schule wieder ein voller Erfolg. Rund 
440 Schülerinnen und Schüler tum-
melten sich mit ihren Lehrpersonen  
im Pilatussaal. Sie tanzten zur Musik 
der Guuggenmusig «Loschtmölch» und 
DJ Mäsi, liessen sich durch den Mode-
rator Roger Erni zum bunten Treiben 
animieren, begegneten verschiedenen 
Bööggen, genossen Snacks und Ge-
tränke und schüttelten dem einen oder 

anderen Vertreter der Galli-Zunft die 
Hand. Zu guter Letzt wurden natürlich 
noch die schönsten Einzelmasken prä-
miert. Glückwunsch an die zweite 
Klasse Feldmühle. Diese Klasse hat 
mottogetreu zum Thema «Eiskalt» ge-
bastelt und somit 200 Franken für die 
Klassenkasse erhalten.
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Pilatusstrasse 13
6010 Kriens

041 310 33 66

Mo - Fr : 07.00 - 12.00 Uhr   &    Di / Do 16.00 - 18.00 Uhr

Enzli Bäckerei
seit 1973 in Kriens
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Wir Biscuits-Hasen vom Enzlibäcker,
sind einzigartig und schmecken lecker.
Nach Mandeln und nach Kokosnuss,
reinste Gaumenfreude und Genuss.

Wir hoffen auf einen Platz in eurem Nest
und wünschen Euch ein frohes Osterfest.

Das traditionelle Enzli-
Gebäck in Hasenform.

Einzeln verpackt
mit Ostergras.

Erhältlich vom
7. - 24. März 2016
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P A N O R A M A

FELDMUSIK KRIENS

Konzert in der Galluskirche

KRIENSER FASNACHT

Fasnachtsumzug der Gallizunft

Lehrperson an der Heilpädagogischen 
Schule in Zofingen. Spielt aktiv in der 

pd/ Die Feldmusik Kriens wird am 
13. März um 17.00 Uhr das Früh-
jahrskonzert in der Galluskirche Kriens 
abhalten. Zusammen mit der Solistin 
Alexandra Müller werden wir ein Kon-
zert für Saxaphon aufführen. Alexan-
dra Müller: geboren 1989 in Kriens, 
aufgewachsen in Reiden. Ausbildung 
zum Master in Instrumentenpädagogik 
an der Hochschule für Musik in Lu-
zern. Unterrichtet das Instrument Sa-
xophon an der Musikschule in Reiden, 

alfr/ Auch wenn heuer Petrus dem 
Chrienser Fasnachtstag nicht gerade 
wohlgesinnt war und mit Sturmböen 
und Regen den Umzug vermasseln 
wollte, trotzten an die 15 000 Zu-
schauer der jährlichen närrischen Pa-
rade. 

Über 30 Fasnachtsgruppen, von 
den Guuggenmusigen bis zu den tra-
ditionellen Wagen- und Wägelibauern, 
den unzähligen Chrienser Figuren, 
 Deckel, Wösch- und Bärnerwybern 
und Einzelmasken, sorgten für ausge-
fallene Stimmung und satirische Ein-
lagen des Dorf- und Politgeschehens 
aus dem Chrienser Tal. Freuen wir uns 
alle doch über die trockenen Konfetti 
im nächsten Jahr …
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Musikgesellschaft Konkordia Egerkin-
gen, im Saxophonquartett Cokléa. 
Verschiedene Auftritte mit der Feld-
musik Kriens als Saxophonistin, Leite-
rin von Registerproben.

Direktion Feldmusik: Roger Trott-
mann. 

Wir freuen uns auf Sie! Weitere 
 Informationen und das Konzertpro-
gramm finden Sie auf der Webseite der 
Feldmusik: www.feldmusik-kriens.ch
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I N F O T H E K

PARTEIEN

 
 

Liebe Krienserinnen  
und Krienser
Am 8. Januar wurden wir 
von der Parteiversammlung 
der CVP Kriens einstimmig 
als neues Co-Präsidium der 
CVP Kriens gewählt und 
treten damit in die Fuss-
stapfen von Franco Faé. 
Wir freuen uns auf diese 
neue Herausforderung und 
über den Vertrauensbeweis 
an die junge Genera tion. 
Bei den vergangenen Ein-

wohnerratswahlen konnte die CVP Kriens einen Sitzgewinn verbuchen 
und anlässlich der Gemeinderatsersatzwahlen einen zweiten Gemeinde-
ratssitz erobern. Gerne möchten wir diesen erfolgreichen Weg weiter be-
schreiten und mit der CVP Kriens bei den Einwohnerrats- und Gemein-
deratswahlen am 1. Mai 2016 ein gutes Ergebnis erzielen. Wir möchten 
die bisherigen Sitze im Einwohnerrat und Gemeinderat trotz der an-
spruchsvollen Ausgangslage (Verkleinerung des Einwohnerrats) mindes-
tens halten können. Daneben ist es uns ein Anliegen, dass weiterhin über 
die Parteigrenzen hinausgeschaut und versucht wird, gemeinsam kons-
truktive Lösungen zu erarbeiten. Ausserdem hoffen wir, dass wir durch 
unsere Führung der CVP Kriens vermehrt junge Leute für die Politik 
motivieren und gewinnen können. 
Übrigens, vergessen Sie nicht am 28. Februar 2016 Ja zum Budget 2016 
zu stimmen und damit auch zu einem weiterhin lebenswerten Kriens!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne Ostertage und grüssen 
Sie herzlich, Noemi Bowald und Claudio Dahinden 

 
 
 
 
 

Die FDP.Die Liberalen Kriens sind sehr erfreut, dass der Bau eines neuen 
Fussballstadions von allen Parteien wohlwollend begrüsst wurde. Der 
Sportclub Kriens hat es verdient, dass er eine neue Sportanlage be-
kommt. Der Verein lehrt mehrere hundert Junioren das Fussballspiel und 
seit Jahrzehnten sind viele freiwillige Helfer vor Ort und leisten gratis 
grossartige Arbeit. Deshalb ist es auch wichtig und richtig, dass das Sta-
dion schnellstmöglich gebaut wird! Würde der Einwohnerrat nicht zu-
stimmen, fallen trotzdem Kosten an, weil die bestehende Anlage saniert 
werden müsste und die geplanten Schulräume für die Sportschulen feh-
len. Für eine massiv schlechtere Variante müssten gleich viel finanzielle 
Mittel zur Verfügung gestellt werden.
Weiter sind die Arbeiten im Jugendbereich unbezahlbar. Nicht nur beim 
Fussball, auch bei anderen Sport- und kulturellen Vereinen kann man 
diese Leistungen nicht genügend würdigen. Es werden für mehrere 
10 000 Franken im Jahr Frondienste oder für ein Butterbrot Dienstleis-
tungen erbracht, die unsere Gemeinde enorm entlasten. Deshalb soll die 
Gemeinde solchen Institutionen Räume und Anlagen zu günstigen Be-
dingungen zur Verfügung stellen. Beiträge an solche Vereine zu kürzen 
würde niemand verstehen.

 
 
 
 

Sorge um Spiel-, Grün- und Freiflächen
Immer mehr Schülerinnen und Schüler auf immer weniger Spiel- und 
Freiflächen – das ist die traurige Realität auf den Krienser Schulanlagen.
Zwar predigt der Gemeinderat permanent, die Schulzentren seien ein 
wichtiger Beitrag zur Quartierentwicklung und die Container seien nur 
Provisorien.

In Tat und Wahrheit aber lässt er mittlerweile durchblicken, dass die 
Container – mitten in Schlittelpisten, Spielplätzen und Turnanlagen – bis 
zu 30 Jahre stehen bleiben sollen. Hier von Provisorien zu reden ist eine 
Täuschung der Betroffenen und spottet jeglicher Transparenz.
Die Grünen verlangen vom Gemeinderat:
1. Wort halten: Wer von Provisorien redet soll Provisorien planen: die 
Container auf Turnanlagen und Pausenplätzen sind nur befristet zu be-
willigen und der Platz baldmöglichst wieder freizugeben.
2. Der Gemeinderat soll eine transparente, nachvollziehbare Schulraum-
planung vorlegen. Diese soll aufzeigen, dass er genügend Raum für das 
geplante Wachstum bereitstellt. Eine besonders sorgfältige Planung 
braucht es im stark expandieren Luzern Süd.
3. Der Gemeinderat soll nur im Notfall Grün- oder Sportflächen opfern. 
Falls er dies tut, soll er diese Flächen kompensieren. So wie wir es bereits 
beim Feuerwehrgebäude verlangt haben. Genau so ist die hochattraktive 
Langmattanlage entstanden.

 
 
 
 

Ein Sitz für die Jungen – die JCVP zählt auf Ihre Unterstützung! 
Eine «rüüüdige Zeit» steht uns bevor, auch wenn die Fasnacht bereits 
wieder passé ist. Die JCVP Kriens befindet sich mitten in den Wahlvor-
bereitungen für die Einwohnerratswahlen am 1. Mai. 
Die JCVP Kriens kann eine Liste mit 15 tollen Kandidaten und Kandida-
tinnen für die Einwohnerratswahlen präsentieren! Wir sind stolz und 
glücklich, so viele junge, motivierte Leuten auf der Liste zu haben. Uns 
ist es ein zentrales Anliegen, dass wir unseren Sitz im Einwohnerrat bei 
Wahlen verteidigen können. Dazu brauchen wir Ihre Stimmen! Ein Sitz 
für die Jungen ist wichtig, so dass wir uns auch weiterhin für unsere 
Anliegen einsetzten können. 
Für die JCVP Kriens kandidieren: Davide Piras, Sven Bühler, Stephan 
Goll, Andreas Hügi, Corina Käppeli, Philip Kobashi, Michael Krummen-
acher, Sarah Mathis, Cyrill Müller, Joško Pekas, Angie Schmid, Toni 
Tran-Tuan, Urs Wangeler, Ursula Wendelspiess und Simon Zimmermann
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung bei den kommenden Einwohner-
ratswahlen! Liste 8 – ein Sitz für die Jungen! 

 

 
 
 
 

Die vergangene Nominationsveranstaltung der SP Kriens vom 27. Ja-
nuar bildete den Auftakt für die Neuwahlen des Einwohner- und Ge-
meinderates vom 1. Mai. Sie zeigte einen spannenden Einblick in den 
politischen Alltag unserer Partei. Die Amtierenden und die neu Kandi-
dierenden erklärten dem Publikum Ihre Motivation sich im gesetzgeben-
den Einwohnerrat und seinen Kommissionen einzusetzen. Die Bisherigen 
informierten über Ihre komplexe und verantwortungsvolle Arbeit. Die 
KandidatInnen geben ein facettenreiches Bild unserer Gemeinde wieder. 
Sie sind aus diversen Berufsfeldern, Altersgruppen und ihre soziale Her-
kunft ist bei einigen multikulturell. Die amtierende SP-Gemeinderätin 
Judith Luthiger-Senn berichtete über ihre geleistete Arbeit und beleuch-
tete in kompetenter Art ihre zukünftigen Aufgaben im Gemeinderat. Die 
SP Kriens freut sich über ihre erneute Kandidatur für eine weitere Amts-
periode. An diesem Abend wurden alle Kandidierenden mit grossem 
 Applaus einstimmig nominiert. 
Aus den Porträts sämtlicher SP-KandidatInnen werden die Standpunkte 
deutlich erkennbar: sie engagieren sich für eine soziale Marktwirtschaft, 
eine tolerante Gesellschaft, bezahlbare Wohnungen, für die Bildung und 
für das Gemeinwohl aller in Kriens. 
An der nächsten Einwohnerratssitzung vom 3. März stehen u. a. folgende 
Geschäfte zur Debatte: Der Planungsbericht über das Grundkonzept des 
Verkehrs Luzern-Süd. Aus SP-Sicht gibt es einen Vorstoss von Yasikaran 
Manoharan. Er plädiert für günstige studentische Wohnungen auf einem 
Teil der nach Presse frei werdenden Andritz-Hydro-Areal.
Im März 2016 organisiert die SP Kriens zum Thema «Quartierstrukturen 
stärken» eine interessante Info-Veranstaltung. Auf einen informativen 
Austausch mit Ihnen freuen wir uns!
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POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Die Liberalen Senioren

Wer nichts wagt, gewinnt nichts
Uns liberalen Senioren liegt sehr viel am Herzen, dass die Gemeinde 
Kriens sich erfolgreich entwickelt und zwar in allen Bereichen. Primär 
sind es natürlich immer die Finanzen, die für das grosse Unternehmen 
Kriens einfach stimmen müssen. Bei allen Ausgabenpositionen muss für 
das Notwendige entschieden werden, das Wünschbare kann auch später 
noch umgesetzt werden. Zudem muss das Ausgabenwachstum gebremst 
werden, nur so sind ausgeglichene Rechnungen möglich. Eine Unterneh-
mensführung muss Kritik ertragen können, denn ohne Kritik ist kein 
Unternehmen erfolgreich! Zukunftsperspektiven muss jedes Unterneh-
men pflegen, so wird in Kriens in der Verkehrsplanung nur am gegen-
wärtigen Status herumgewerkelt und dafür viel Geld ausgegeben, das an 
anderer Stelle, z. B. Machbarkeitsstudien dann fehlt. Wir engagieren uns 
nicht nur im Bereich Finanzen und Verkehr, sondern auch im Bildungs-
bereich, im Sozialbereich, bei Energiefragen und bei Bauvorhaben. Ein 
solch breit gefächertes Engagement erfordert für entsprechende Wer-
bung grosse finanzielle Mittel. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, unsere Kassierin Caroline Bolzern ist 
Ihnen gerne behilflich. 
Mail: c.bolzern@bluewin.ch, oder Tel. 041 320 20 05. 
Wir bedanken uns zum voraus ganz herzlich.

JUGEND

Gartenkind Kriens
Im eigenen Gartenbeet Blumen und Gemü-
se anpflanzen? Herausfinden, welche Tiere 
im Garten leben? Die Ernte der eigenen 

Pflanzen geniessen? 
Projekt Gartenkind: Nach den Osterferien starten wir die Gartensaison 
im Garten beim Bauernhof Gabeldingen. Jedes Kind darf sein eigenes 
Gartenbeet anlegen und pflegen. Für wen: Kinder der 1.-6 Primarklasse
Kursstart: Mittwochnachmittag, 13. April. Uhrzeit: 16.15–17.45 Uhr (an-
gepasst an Busfahrplan Nr. 15) wöchentlich bis zu den Herbstferien 
2016. Während den Ferien und an schulfreien Tagen fällt der Kurs aus.
Kosten: Fr. 100.–. Anmeldeschluss: 18. März. 
Weitere Infos: Gartenkind-Kriens@gmx.ch (K. Hofmann, S. Keller) und 
www.gartenkind.ch

Frauengemeinschaft Bruder Klaus
Kinderartikel-Flohmarkt
Samstag, 12. März, 10.00–15.00 Uhr, im Zentrum Bruder 
Klaus, Pilatusstrasse, 13. Anmeldeschluss: 4. März. Tisch-
miete: Fr. 10.–. Die Anzahl der Standplätze ist beschränkt. 
Die Vergabe erfolgt gemäss Anmeldungseingang. Das Geld 

(10er-Note) ist dem Anmeldeformular beizulegen. 
Weitere Infos erhalten Sie von Claudia Knorpp, cslupali@hotmail.com, 
Tel. 076 747 42 50.
Verkaufsgegenstände 
Kleinere Kinderartikel: Intakte, saubere Spielsachen; Gewaschene Ku-
scheltiere; komplette Spiele und Puzzles; PC- und Videogames, Nin-
tendos, DVDs bis Alterslimit 12 Jahre; funktionstüchtige elektr. Spielsa-
chen (evtl. mit Batterien zum Austesten); Bücher, Hörspiele, CDs, 
Kassetten; Rollschuhe, Skischuhe, Schlittschuhe; Wickeltaschen- und 
Auflagen, Tragetücher, Lammfelle; gewaschene Kleider und Schuhe bis 
Grösse 176.
Sperrige Kinderartikel: Verkaufsladen, Kasperlitheater usw.; Bobby-Car, 
Traktoren, Seifenkisten und andere kleinere Fahrzeuge; Kinderwagen, 
Veloanhänger, Trittbretter; Autositze, Velositze usw.; Laufräder, Drei-
räder, Einräder, Trottinett, Scooter, Skateboards (Es sind nur Kindervelos 
bis Grösse 18” erlaubt); Badewannen, zusammengelegte Laufgitter, Rei-
sebett usw.; Outdoor-Spielgeräte, Schlitten, Ski, Schaukel, Trampolin, 
Fussballtor usw. 

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½ bis 7 Jahren / ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. Rhythmusinstru-

menten experimentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr
Am Donnerstag 17. März ab 19.30 Uhr findet im Gallus-Treff unser  
2. Spielabend mit den Krienser Frauen statt.
Anmeldungen an: l.hermann@krienserfrauen.ch. Wir freuen uns, wenn
Sie vorbeikommen.

Zeit zum Erleben, Erforschen, Entdecken,  
Auftanken & kreativ sein

Ein erlebnisorientiertes Angebot für Kindegartenkinder in der Natur, 1× 
im Monat am Mittwochnachmittag zwischen 13.30 und 16.30 Uhr im 
Guetrütiwald, Kriens. 
Einstieg nach Absprache jederzeit möglich.
Nächster Termin: 23. März
natur-fertig-los! sind Chrige Meier (041 310 31 66), Gärtnerin, Mutter von 
2 Kindern und Beatrice Bergrath (041 310 04 26), Pflegefachfrau HF, 
Körper- und Atemtherapeutin LIKA, Mutter von 2 Kindern.
Wir sind gerne und viel in der Natur und möchten dies mit den Kindern 
teilen.
Anmeldung und Infos unter info@natur-fertig-los.ch

Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien  
mit kleinen Kindern
März 2016
Sonntag, 13. März, 10.00 Kapelle Br. Klaus
Sonntag, 27. März, 11.00 im Forum Pfarrei St. Franziskus
Dienstag, 22. März, 09.00 im Gallus-Treff
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Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus

•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
 verantwortlich

• Senden Sie Ihren Text als WORD-Datei an kriensinfo@bag.ch 
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Zukunftsstrategie mit liberalen Werten
Freiheit Gemeinsinn Fortschritt

Ein Dorfzentrum für alle
Wir haben mitgekämpft für ein modernes Zentrum. Kein Ver-
ständnis hatten wir für die Idee, den abbruchreifen «Tram-
bahnhof» unter Schutz zu stellen. Die Interpellation von Rico 
Ercolani führte zum Erfolg. Der Vorplatz steht nun vollumfäng-
lich für Aktivitäten der Bevölkerung zur Verfügung. Unsere 
Volksmotion über erneuerbare Energien bei den Zentrums-
bauten führte zu einer Studie. Es freut uns, dass die Wärme 
des Krienbachkanals nun für die Energieversorgung des Zen-
trums Pilatus genutzt werden kann. 

Aus Liebe
zu Kriens

Deshalb Liste 3: Einwohnerratswahlen www.fdp-kriens.ch

Parlamentarische Vorstösse zur Mobilität
René Hug: Motion «Hochbahn» wurde entgegengenommen 
und ein Kredit reserviert.
Beat Tanner: Postulat «Machbarkeitsstudie Umfahrungs-
tunnel, verkehrsfreies Zentrum mit Neugestaltung».

Machbarkeitsstudien erfordern keine grossen fi nanziellen 
Mittel. Wichtig ist, dass die Weichen für eine bessere 
Verkehrserschliessung heute schon gestellt werden.

Kann Verkehrskollaps verhindert werden? 
Mobilität ist ein Bedürfnis eines modernen Menschen. Bei 
allen Verkehrsarten zeichnen sich jedoch Kapazitätsgrenzen 
ab. Dies gilt für den ÖV als auch für den motorisierten Indivi-
dualverkehr (MIV). In der Enge des Krienser Zentrums muss 
neben dem Langsamverkehr (Fussgänger und Velo) auch der 
ÖV und MIV durchgezwängt werden.

Ein Kollaps ist absehbar. Nur ein Ausweichen in neue Ebenen, 
unterirdisch oder in die Luft, kann dies verhindern. Verkehrs-
planungen erfordern Weitsicht. Das Komitee für eine bessere 
Erschliessung im Krienser Tal (KVK) wurde 2009 auf Initiative 
unseres Dr. Alexander Wili gegründet. Innovative Lösungen 
sollen diskutiert werden.

Stadt-Seilbahn: Diese Idee der urbanen Seilbahn wird auf 
der ganzen Welt verfolgt. Der Zoo Zürich erhält in den nächs-
ten Jahren diese ÖV-Verbindung zur S-Bahn Station Stett-
bach: Umweltschonend, speditiv und leise, vor allem aber be-
quem und behindertengerecht. Bewilligungs- und Planungs-
zeit 8 Jahre, Bauzeit 1 Jahr.

Tunnel Nord: Das Zentrum vom MIV zu entlasten kann nur 
mit einem Tunnel erreicht werden. Ohne kostspielige Ergän-
zungen am bestehenden Verkehrsnetz kann mit einem 1.5 km 
langen Tunnel das Unterdorf vom Unterhus / Amlehn mit dem 
Oberdorf beim Feldmühlequartier verbunden werden. Der 
Sonnenberg-Fels ist für Tunnelbauten geeignet und erprobt.

A2 Gotthard-Strassentunnel DTV 16’000

K4 Kantonsstrasse Kriens (Grosshof) DTV 22’000

DTV = Durchschnittlicher täglicher Verkehr (Anzahl Motorfahrzeuge)

A8 Tunnel Sachseln DTV 12’000

Wo haben Krienser Liberale 
Impulse gesetzt? Spannende 
und informative Geschichten 
aus den letzten Jahrzehnten 
in Wort und Bild. 

Broschiert, 132 Seiten, Fr. 18.–
Redaktion: Jürg Studer

Erhältlich bei der Papeterie 
Birrer, Gallusstr. 12, Kriens 
und im Buchhandel

Liberale Spuren in Kriens

www.liberale-spuren.ch

«Engagieren Sie sich für eine 
starke und verlässliche Partei.»
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Spielgruppenverein Kriens
Kinder ab 3½ Jahren (Zwergengruppen ab 3 Jahren 1 Halb-
tag/Woche) können für die Spielgruppen angemeldet werden.
In den folgenden Spielgruppen hat es noch freie Plätze:
Heinrich-Walther-Haus. Indoor. Nicole Bühlmann, 

076 722 57 57, nicole-buehlmann@gmx.ch
Roggern. Indoor/Zwergengruppe/Waldspielgruppe. Schnuppernach mittag, 
4. März, 13.30–15.00 Uhr im UG des Turnhallentraktes. Sonja Vonesch, 
041 340 86 78,vonesch.sonja@gmail.com
Schulhaus Kuonimatt. Indoor oder kombiniert mit Wald. Erna Braun,  
041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldspielgruppen
Roggern. Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.sonja@gmail.com
Wurzelzwärge. Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldmus. Sandra Wey-Barth 041 320 54 36, sandrawey@bluewin.ch
Kontaktstelle: 
Gabi Frevel, 041 320 53 30, www.spielgruppen-kriens.ch

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach
Liebe Eltern, in unseren Indoor Spielgruppe und Indoor 
Zwergenspielgruppe nehmen wir gerne Anmeldungen für 
das Schuljahr 2016/17 entgegen. 
Indoor Spielgruppe
Gruppe von maximal 12 Kindern. Alter 3–5 Jahre. 1–2 mal 

wöchentlich.
Kontakt und Informationen: Hedi Pasula, 041 320 89 64. Susanna Haas, 
041 320 32 67
Indoor Zwergenspielgruppe
Gruppe von maximal 12 Kindern. Alter 3–4 Jahre. 1 mal wöchentlich.
Kontakt und Informationen: Claudia Huber, 041 320 02 86
Besuchen Sie unsere Website www.spielgruppe-houelbach.ch

Spielgruppe, Waldspielgruppe, Spieltreff Obernau
Wir öffnen unsere Türen am 26. Februar von 14.00–
15.30 Uhr. Alle interessierten Eltern sind herzlich will-
kommen. Danach nehmen wir gerne wieder Anmel-
dungen für das Spielgruppenjahr 2016/17 entgegen:

Gruppe A: Indoor. Dienstag 08.30–11.30 und Freitag 08.30–11.30
Gruppe B: Indoor. Dienstag 13.30–15.30 und Donnerstag 08.30–11.30
Gruppe C: Wald und Indoor. Montag 08.30–11.30 und Donnerstag 
13.30–15.30
Spieltreff: Mittwoch 09.00–11.00
Mehr Informationen finden Sie auf: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar 041 320 19 42

SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch
5./6. März: Skitour Lucendro, V. Kaufmann, 079 536 99 90
12. März: Skitour Chli Bielenhorn, G. Ottiger, 079 894 13 69
19. März: Skitour Huetstock, J. Gantner, 079 237 08 47
20. März: Frühlingsrennen Mösern, K. Häfliger, 041 320 00 66
Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr

Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28
Kletterstamm für Jung und Alt, gemäss separaten Ausschreibungen, Ei-
selin-Kletterhalle

Schützengesellschaft Kriens
Sportschützen Pistole SG Kriens
Mittwoch, 2. März, Absenden Lupi Meisterschaft, 18.00
Freitag, 4. März, Schützen–BOT 2015, im Chut, 18.30
Samstag, 12. März, GS Hasle–Rüegsau, Vormittag

Samstag, 5./12./19. März, Training im Stalden, 14.00–16.00
Mittwoch, 30. März, 1. Mittwoch-Training, Stalden, 17.00–20.00

Handballclub Kriens-Luzern
Rückrunde 2015/16
Sämtliche Mannschaften sind in die zweite Meisterschafts-
hälfte gestartet. Wollen Sie einen spannenden Abend mit 
vielen Toren, Fights und Teamspirit in stimmungsvoller 
Gesellschaft erleben? Besuchen Sie die Spiele der verschie-

denen HCK-Mannschaften. 
Während der laufenden Rückrunde dürfen sich die Zuschauer auf viele 
erstklassige Spiele freuen. Weitere Informationen www.hckriens.ch
NLA Finalrunde
Samstag, 5. März: 20.15 Uhr, HCK – BSV Bern Muri, Maihofhalle 
MI, 16. März: 20.00 Uhr, HCK – Pfadi Winterthur, Maihofhalle

Laufen und Nordic Walking
Jeden Dienstag, 19.00 Uhr, Treffpunkt beim Schul-
haus Meiersmatt, auch während der Ferienzeit.
Ab Mitte April bieten wir den Einsteigerkurs «Laufen 
leicht gemacht!» an. Der 10-teilige Kurs bietet allen 

Interessierten die Möglichkeit, den Einstieg in die Welt des Laufens zu 
schaffen. Lauferfahrung oder vorheriges Training sind nicht nötig und es 
gibt keine Altersgrenzen. 
Nähere Informationen folgen in den Medien und unter www.swisslauf-
treff.ch
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter: Tel. 041 320 32 62
karl.gisler57@bluewin.ch 

Wir suchen Unihockeyschiedsrichter!
Wir suchen für die Unihockeysaison 2016/2017 mo-
tivierte Schiedsrichter. Hast du Lust an 5–6 Sonnta-
gen im Jahr deine Kasse etwas aufzupolieren, so 
haben wir das richtige für dich: du wirst Unihockey-

schiedsrichter! Dein Verdienst: Jahresentschädigung vom Verein, plus 
Betrag pro Spiel, plus Fahrtkostenentschädigung und Verpflegung. 
Falls du Interesse oder Fragen hast, ein bisschen was von Unihockey 
verstehst und über 18 bist, dann melde dich doch (auch 2-er-Team mög-
lich) bei Thomas Grüter, thomas.grueter@kriens-unihockey.ch

SC Kriens
Der Winter neigt sich dem Ende zu, die Fasnacht 2016 ist 
Geschichte und der SC Kriens steigt mit dem Spitzenkampf 
gegen den grossen Servette FC aus Genf in die Rückrunde. 
Ein Spiel welches nicht verpasst werden darf. 

Rückrundenstart der 1. Mannschaft am Samstag, 5. März, 17.30 Uhr 
SC Kriens – Servette FC 
Das Stadionprojekt wurde an der ersten Lesung im Einwohnerrat von 
allen Parteien als sehr gut beurteilt. Wir gehen den richtigen Weg und 
bauen die Zukunft für den SC Kriens und den Sport allgemein.

Tischtennisclub Kriens
Auch dieses Jahr führt der TTC Kriens die Schüler-
meisterschaft im Tischtennis durch. Diese findet am 
Samstag, 12. März in der Krauerhalle statt. Teilnah-

meberechtigt sind alle Schüler mit Wohnsitz Kriens, ab Jahrgang 2001 
und jünger, welche noch nie im Besitz einer Spiellizenz waren. Es wer-
den für Mädchen und Knaben vier altersabhängige Kategorien aus-
getragen. Jeweils die erst- und zweitplatzierten jeder Kategorie sind 
 berechtigt, am Kantonalen Finalturnier zur Swiss School Trophy in 
 Luzern teilzunehmen. Anmeldungen werden über unsere Website 
(www.ttckriens.ch) entgegengenommen.
Hast du Lust auf Tischtennis und bist zwischen 7 und 18 Jahre alt? Dann 
komm doch unverbindlich in ein Probetraining. Das Nachwuchstraining 
wird durch ausgebildete J+S-Trainer geleitet. Die Trainings finden im-
mer am Montag & Freitag von 18.00–19.45 Uhr statt.

Wehrverein Kriens
Samstag, 5. März, 13.30–16.30, Winterschiessen
Samstag, 12. und 19. März, 14.00–16.00, Training
Mittwoch, 30. März, 17.00–20.00, Training



Turnerinnenverein Kriens www.tivkriens.ch
Starten sie fit und beweglich in den Frühling! 
Bleiben Sie fit und beweglich mit Gymnastik, Fitnessturnen, 
Volleyball, Fit am Morgen, Yoga, Pilates und Vieles mehr. 
Wir bieten für Kinder, Frauen und Seniorinnen ein dem Al-
ter entsprechendes Turnen an. In allen unseren Riegen sind 

Probelektionen möglich. Informieren Sie sich über die verschiedenen 
Riegen auf unserer trendigen und informativen Website unter www.tiv-
kriens.ch.
Gesucht: Leiter/in fürs MuKi-Turnen Obernau
Für unser MuKi-Turnen im Obernau suchen wir dringend eine/n neue/n 
Leiter/in. Eine fundierte Ausbildung finanzieren wir gerne. 
Kontaktperson: Karin Haag, 041 320 02 12

Turnverein Kriens www.stvkriens.ch
Fitness 1 + 2
Hast du Lust dich sportlich zu betätigen? Unsere Riege Fit-
ness 1 und 2 sucht motivierte Turner. Wir sind sehr vielsei-
tig, von Fussball über Volleyball und Fitnessübungen wird 

vieles angeboten. Das Leiterteam freut sich, dich am Dienstag oder Don-
nerstag in der Halle begrüssen zu können. Reinschauen ist jederzeit will-
kommen. Zudem bieten wir noch folgende Sportangebote an: Kunst- 
und Geräteturnen, Jugendriegen Roggern und Obernau, Leichtathletik, 
50 Plus Männer- und Seniorenturnen, Ballsportriege, Faustball, Turnen 
für Jedermann. Trainingszeiten auf Anfrage.
Bei Fragen wenden Sie sich an das Sekretariat des Turnvereins Kriens, 
Telefon 041 360 83 26 oder info@stvkriens.ch

KULTUR

Bunte Bühne Kriens     www.bbk.ch
Krienser Passionsspiel
Weil ja in Kriens in diesem Jahr bekanntlich kein Thea-
tersaal verfügbar ist, beschlossen die initiativen BBKner 
einen anderen Weg zu gehen und führen in der Kar-

woche ein Passionsspiel in der Galluskirche Kriens auf. Es ist ein in 
Sprache und Musik eine der ältesten Geschichte der Welt, welche bis 
heute nichts an Aktualität verloren hat. Dieses Stück soll Erwachsene 
und Kinder ansprechen und zu einer besinnlichen Stimmung auf Ostern 
beitragen. Mitwirkende: Mitglieder der BBK. Kinderchor: Gallus Voices. 
Musikleitung: Konstantin Keiser. Gesamtleitung und Regie: Josette Gill-
mann Mahler.
Aufführung: 20. März, 19.30 Uhr; 22. März, 19.30 Uhr; 25. März, 19.30 
Uhr. Kein Vorverkauf, Türkollekte.

Galerie Kriens
Ausstellung Ruth Rieder
Die Galerie Kriens eröffnet das Ausstellungsjahr 2016 mit neuen Arbei-
ten der Luzerner Künstlerin Ruth Rieder. Zu sehen sind rhythmische Ma-
lereien von faszinierender Farbigkeit und räumlicher Tiefe. Die Künstle-
rin schafft Bildwelten, die Struktur und Natur, geregelte Raster und freie 
organische Formung verbinden.
Die Vernissage der Ausstellung von Ruth Rieder in der Galerie Kriens an 
der Schachenstrasse 9 ist am Freitag, 26. Februar, 19–21 Uhr. Die Aus-
stellung dauert bis zum 20. März und ist geöffnet am Mittwoch, Samstag 
und Sonntag, jeweils von 16–18 Uhr.

Kultur-Gesellschaft Kriens
Liebe Kulturschaffende. Diesmal gilt unser Text be-
sonders Ihnen, denn wir sind intensiv an der Arbeit 
für eine Ausstellung spartenübergreifender Art mit 

dem Thema «Pilatus». Wir werden Sie persönlich anschreiben. Doch ist 
klar, dass wir nie alle Adressen von kulturell tätigen Kriensern besitzen. 
Deshalb dieser vorläufige Aufruf, der dazu dient, Sie aufmerksam zu ma-
chen. Bitte laden Sie sich die näheren Angaben und die Anmeldung aus 
der Webseite unter www.kulturkriens.ch/aktuell herunter, verlangen Sie 
unser Anmeldeformular per Mail: info@kulturkriens.ch oder informieren 
Sie sich unter der Telefon 041 320 19 79 bei Rosmarie Schneeberger.
Kleiner Reminder: Die 26. GV der Kultur-Gesellschaft findet am 16. 
März, 19.30 Uhr im Restaurant Wichlern statt.

Fasnachtsverein Pack vo Chriens www.packvochriens.ch
Nachdem wir seit November 2015 praktisch jeden Samstag, 
unfallfrei, an unserem Sujet-Wagen gehämmert, gebastelt 
und gemalt haben, durften wir diesen am Samstag, 30. Ja-
nuar dem Gallipaar René und Marlis Schwarz und seinem 
Gefolge präsentieren. Wie jedes Jahr, wurde die Zunft-Crew 

auch heuer, nach dem Apéro zum Mittagessen im Packstübli eingeladen. 
Dieses Jahr überraschte uns Renggli Wisu mit einem sehr feinen «Spatz», 
serviert in der Gamelle. Nach Kaffee und Dessert musste uns die Crew 
leider schon wieder verlassen, um auch die anderen Wagenbaugruppen 
zu besuchen. Am Nachmittag war das Packstübli für unsere Mitglieder 
offen, welche natürlich auch in den Genuss der Fleischsuppe kamen. 
Ganz herzlichen Dank an unseren «Pack-Koch» Wisu. Leider konnte der 
Oberpäckler nicht so viele Anhänger begrüssen. Aber diejenigen, welche 
dabei waren, hatten den Plausch, genossen das feine Essen und das fröh-
liche und gemütliche Zusammensein. Über das Resultat des Umzuges 
und dem Bratchäshöttli auf dem Dorfplatz am Rüüdige Samschtig und 
am Güdiszischtig werden wir in der nächsten Ausgabe ausführlich be-
richten.

Schachmuseum Kriens
Sonder-Ausstellung Viktor Kortschnoi –
Ein Leben für das Schach
Die Sonder-Ausstellung über den Schachspieler Viktor 
Kortschnoi (geboren am 23. März 1931 in St. Petersburg) 
widerspiegelt sein Leben für das Schachspiel und seinen 

aufopfernden Kampf um die Weltmeisterschaft. 1976 kam er als Asylant 
in die Schweiz und fand hier seine zweite Heimat. Mit Russland – damals 
UdSSR – wurde er sechsmal Olympiasieger und mehrfacher Mann-
schafts-Weltmeister. Mit der Schweiz spielte er erstmals 1982 in der Fest-
halle Luzern an einer Olympiade und war während Jahrzehnten Aushän-
geschild des Schweizer Schachsports. Titel wie Schweizer Einzelmeister 
oder Mannschaftsmeister mit Zürich interessierten ihn nur am Rande. 
Das Schachmuseum zeigt zudem über 600 Schachspiele aus aller Welt, 
Schachuhren aus beinahe einem Jahrhundert, über 3000 Schachbrief-
marken aus aller Herren Länder sowie über 5000 Schachbücher in 10 
Sprachen, darunter viele Raritäten. Nebst Münzen, Medaillen, Pins und 
anderen Auszeichnungen werden verschiedene Schachspieler und 
Schachklubs geehrt. 
Jeden Dienstag (18.00–19.30 Uhr), Mittwoch (14.00–15.30 Uhr) und 
Samstag (10.00–11.30 Uhr) finden im Schachmuseum unter der Leitung 
erfahrener Schachspieler der Schachgesellschaft Luzern Schachkurse für 
Kinder ab 6 Jahren statt. Anmeldung über Telefon 041 361 64 64 oder 
076 329 55 01 oder info@schachwelt.ch. Weitere Schachschulen sind im 
Aufbau begriffen in Kriens, Horw, Luzern, Littau/Reussbühl, Eschenbach, 
Hochdorf, Sursee und Menziken. 

Weltgeschichtentag zur Tagundnachtgleiche
Märchen von starken Frauen, erzählt vom Erzählkreis Inner-
schweiz. Am 20. März 2004 ging der erste so ausgerufene 
«World Storytelling Day» an den Start. 10 Länder waren da-
bei. Dieser Brauch wird seither weitergeführt. Bis zu 25 Län-

der haben sich bisher beteiligt. Im deutschsprachigen Raum wird die 
Bezeichnung «Weltgeschichtentag» am häufigsten verwendet. 
Auch wir vom Erzählkreis Innerschweiz machen mit. Wir feiern die Tag-
undnachtgleiche (am 20. März ist der Tag überall auf der Welt gleich 
lang, 12 Stunden Helligkeit, 12 Stunden Dunkelheit) und erzählen Ge-
schichten über Starke Frauen, so lautet dieses Jahr das Thema.
Ort: Restaurant Ambrosia, Kriens. Wann: Freitag, 18. März, 19.30 bis ca. 
21.00 Uhr. Ohne Anmeldung, Platzzahl beschränkt.
Weiter Infos: carmela.saputelli@gmail.com

Theater Paprika
Willkommen im Fenkern!
An unserem Zügeltag Ende Januar haben wir mit viel 
Schweiss und vielen Helfern den gesamten Fundus 

und alle Requisiten, von unserem provisorischen Probelokal neben dem 
Scala, ins Fenkern gezügelt. Schon im Voraus haben wir Kostüme ausge-
mistet, und auch am Zügeltag kam noch einiges an Abfall zusammen – 
mehr als eine halbe Tonne haben wir dann in den Ökihof gefahren! 
Das Fenkern, unter dem Kirchbühlschulhaus, ist ein neuer, heller Probe-
ort für die Krienser Theatervereine. Wir fühlten uns gleich zuhause und 
freuen uns sehr auf die kommende Zeit!

I N F O T H E K
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MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker
Herzlichen Dank!
Wieder ging die Fasnacht viel zu schnell vorbei. 
Es waren wieder herrliche Tage voller Eindrücke, 
die uns lange im Gedächtnis bleiben werden. 

Dass wir uns diesem wundervollen, in unserer Kultur tief verankerten 
Brauch weiterhin widmen können, verdanken wir nicht zuletzt auch Ih-
rem Beistand! 
Wir sind jedes Jahr von neuem voller Dankbarkeit und sehr beeindruckt, 
auf wieviel Unterstützung durch Familie, Freunde und Gönner wir zäh-
len können. Dafür ein riesiges Dankeschön! 
Wie immer ist nach der Fasnacht, vor der Fasnacht. Die Termine bis zum 
nächsten Probestart sind bereits festgelegt. Zuerst folgt aber die wohl-
verdiente Pause. Bis dahin, Ihre Möcke!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Chacheler-Musig Chriens
Die Fasnacht 2016 gehört bereits der Vergangenheit an. Es 
war eine rüüdig schöne Zeit mit einigen Highlights und vielen 
tollen Auftritten. 
Herzlichen Dank an alle unsere Gönner, Freunde und Bekann-
te für die Unterstützung und die tollen Tage. 
Unter www.chacheler.ch kann man sämtliche Bilder der ver-

gangenen Fasnacht in aller Ruhe geniessen.
Für die Fasnacht 2017 sind Guuggerinnen und Guugger bei uns willkom-
men. Meldet euch beim Präsidenten (praesident@chacheler.ch) oder Ma-
jor (major@chacheler.ch).
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens
Wir Mölche dürfen auf eine spektakuläre Fasnacht 2016 
zurückblicken. Sei es der unvergessliche SchmuDo inklu-
sive Urknall, der Fasnachts-Freitag mit unserem Ausflug 
nach Immensee, der traditionelle Rüüdigi Samschtig auf 
dem Dorfplatz oder die unzähligen Stunden unterwegs in 

den Gassen der Luzerner Altstadt: Wir durften auch dieses Jahr wieder 
wunderbare Erinnerungen sammeln und gemeinsame Erlebnisse genies-
sen. 
Ein grosser Dank geht an unsere Sponsoren, Gönner und sonstigen Sup-
porter die uns sowohl ideell als auch finanziell tatkräftig unterstützen 
und uns dadurch ermöglichen eine tolle Fasnacht auf die Beine stellen zu 
können. 
Noch ganz berauscht von den rüüdigen Tagen freuen wir uns jetzt schon 
auf die ersten Vorbereitungen der Saison 2017.

Guuggenmusig Schlösslifäger
Fasnacht 2016 – wieder einmal mehr einfach sensa-
tionell! Vielen Dank an alle unsere Fans, die uns 
lautstark durch die Fasnacht begleitet haben. Eben-
falls ein riesen Merci an alle Mitglieder für ihren 

unbezahlbaren Einsatz und die Energie vor und während der rüüdigen 
Tage.
Für uns Fäger ist die Zeit aber nicht reif, um die Instrumente zu versor-
gen. Am 5. März laden wir alle Interessierten herzlich zu unserer Schnup-
perprobe im Roggern Schulhaus ein. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr im 
Singsaal, da gibt’s eine kurze Info und um 17.30 Uhr starten wir mit 
unserem originalen Guuggesound. Bis dann!

Feldmusik Kriens
Unser diesjähriges Frühlingskonzert findet am 
13. März um 17.00 Uhr in der Galluskirche 
 Kriens statt. 

Solistin am Saxaphon wird Alexandra Müller sein. 
Mehr dazu auf Seite 21 in dieser KRIENSinfo-Ausgabe. 
Reservieren Sie sich dieses Datum. Wir freuen uns auf Sie!
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Musikschule Kriens
Instrumentenparcours: Die Musikschule 
heisst zum Instrumentenparcours alle Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene herzlich 

willkommen. Schülerinnen und Schüler der Gesangsklassen eröffnen 
den Parcours konzertant um 9.30 Uhr. Anschliessend erhalten Sie erste 
Informationen von Ursin Villiger, Rektor der Musikschule Kriens. 
Ab 10.00 Uhr kann Gross und Klein sämtliche Instrumente ausprobieren 
und sich von Musikschullehrpersonen beraten lassen. Bitte entnehmen 
Sie weitere Informationen zum Fächerangebot und dem neu gestalteten 
Unterrichtsangebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene dem Pro-
gramm für das Schuljahr 2016/17 und der neuen Webseite www.musik-
schule-kriens.ch.
Instrumentenparcours und Konzerte: So, 28. Februar, Krienser Ensemble-
wettbewerb, SH Meiersmatt. Mi, 2. März, Instrumentenvorstellung für 
alle 1. und 2. Primarklassen der Schulen Kriens, Singsaal SH Meiersmatt.
Sa, 5. März, 09.30 Uhr, musikalische Eröffnung Instrumentenparcours, 
Schulhaus Meiersmatt, 10.00–12.30 Uhr Instrumentenparcours und -Be-
ratung. Mo–Fr, 7.–11. März, Besuchswoche Musikschule für die Eltern 
und Interessierte. So, 13. März, 17.00 Uhr Striicherfäscht mit «Verlorene 
Melodie», Johanneskirche. Mi, 23. März, 19.00 Uhr Fachschaftskonzert 
der Blockflöten, Johanneskirche
Mi, 20. April: Anmeldeschluss Schuljahr 2016–17

GEMEINSCHAF T

SGF Gemeinnütziger Frauenverein 
Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Wo hat der Osterhase seine Eier versteckt?
Körbchen, Dekorationsmaterial, Vasen, Frühlingskleider usw. stehen in 
grosser Auswahl, für wenig Geld, für Sie bereit. Schauen Sie doch bei 
uns vorbei. 

Franziskus-Flohmarkt
Die Gelegenheit zum Shoppen & Spenden
Samstag, 12. März, 10.00—14.00 im Begegnungszentrum 
St. Franziskus, Hackenrainstrasse 2, 6010 Kriens
Finden Sie «neue» alte Sachen, treffen Sie Bekannte und 
trinken Sie einen Kaffee zusammen.

Ein Teil des Erlöses vom Flohmarkt wird für Flüchtlinge gespendet.
Bitte benutzen Sie wenn möglich die öffentlichen Verkehrsmittel. Die 
Parkmöglichkeit beim St. Franziskus ist begrenzt.

Kolpingfamilie Kriens
Donnerstag, 25. Februar: Plauderstunde ab 09.00 Uhr im 
Café Habermacher. Für eine Stunde den Alltag vergessen 
und mit gleichgesinnten den Kontakt pflegen.
Voranzeige: Freitag 11. März, 17.00 Uhr, Generalver-

sammlung im Gallus-Treff, anschliessend offerieren wir ein gluschtiges 
Znacht.
Bitte unbedingt Anmeldung bis 4. März an Beatrice Hüsler richten,  
Tel. 041 310 03 43. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus
4. Frauen Skitag auf dem Stöckalp am Donners-
tag, 3. März. Treffpunkt: 9.00 Uhr. Anmeldung 
und Infos: A. Roos, Tel. 041 311 03 06

Foulards gekonnt binden und welche Farbe passt zu dir?
Dienstag, 19. April, 19.00–21.00 Uhr, Zentrum Bruder Klaus, Kriens
Fast jede Frau trägt gerne ein Foulard. Aber wie binde ich sie richtig? 
Und welche Farben passen zu mir?
Frau Manuela Köppel, Stillberaterin, führt uns in die Kunst des Foulards 
binden und gibt einen kleinen Exkurs in die «Farben-Welt». Dauer der 
Veranstaltung: ca. 2 Stunden. Kosten: Fr. 30.– Mitglieder/Fr. 40.– Nicht-
Mitglieder.
Anmeldung bis 11. April an: 
nelia.imgrueth@krienserfrauen.ch, Tel. 079 512 89 37



«Wir sind ein  
Teil von Kriens,
weil wir  
politisch aktiv 
sind.»
Jetzt mitmachen und gewinnen!

Im Rahmen unseres 100-Jahr- 
Jubiläums verlosen wir von Februar 
bis November monatlich einen 
Krienser Check im Wert von  Fr. 100.–. 

Beantworten Sie die Wettbewerbsfrage 
auf unserer Website www.gvk.ch.

Pilatus
Sponsoren
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Sponsoren DRUCK UND MEDIEN

BRUNNER
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Frauengemeinschaft St. Gallus/St. Franziskus 
Generalversammlung der FMG St.Gallus/
St. Franziskus
Di, 8. März, 20.00 Uhr im Gallusheim. Anmeldun-

gen bis 3. März an: j.mueller@krienserfrauen.ch, 041 310 11 50
Osterbasteln
Mittwoch, 16. März, 15.00 Uhr, im Gallus-Treff für Kinder von 5–8 Jah-
ren in Begleitung Erwachsener. MG Fr. 7.–/NMG Fr. 10.–. Anmeldungen 
bis 9. März an: m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
1, 2 oder 3 – bist du dabei?
Donnerstag, 17. März. Gemütlicher Spielabend mit den begehrtesten 
Spielen der Ludothek. Einfach, schnell und ohoooo! 19.30–22.00 Uhr  
im Gallus-Treff, Kirchrainweg 5, Kriens. Anmeldungen an: l.hermann@
krienserfrauen.ch,041 320 99 32

Frohes Alter 60 plus
Zischtig-Jass
Di, 15. März ab 14.00 im Zentrum Bruder Klaus
Mittagstisch
Mi, 23. März um 11.45 im Gallusheim. Anmeldung bis 

Montag 10.00 bei H. Jauch, 041 320 74 89.
Wanderungen
Di, 1. März: Von Horw Richtung Luzern, 2 Std. Treff um 13.00 bei der 
Kirchentreppe St. Gallus, Tageskarte selber lösen, Auskunft Ruth Em-
menegger 041 320 05 04.
Di, 8. März: Triengen–Schlierbach-Geuensee, 3½ Std. Treffpunkt 08.30 
Torbogen Luzern, Anmeldung bis 6.3. bei Peter Fuchs, 041 320 18 71.
Di, 22. März: Aarewanderung Dulliken–Aarau, ca. 3½ Std. Treffpunkt 
08.30 Torbogen Luzern, Billette werden gelöst, Anmeldung bis 20. März 
an Peter Rohr, 041 340 83 63.

Gewerbeverband Kriens
Volksinitiative für ein 
staufreies Kriens

Das Verkehrschaos in der Gemeinde Kriens ist seit vielen Jahren ein 
ständiges Ärgernis. Zu Stosszeiten sind gewisse Dorfteile kaum mehr 
erreichbar. 
Deshalb fordert das Komitee «staufreies Kriens» mit einer Volksinitiative 
verschiedene kurzfristige, mittelfristige und langfristige Massnahmen. 
Zum Beispiel eine zweispurige Motelstrasse, keine weitere Reduktion der 
Kapazitäten auf den Strassen für den motorisierten Individualverkehr, 
eine bessere Rotlichtkoordination, eine bessere Anbindung Richtung 
 Littau und einen Entlastungstunnel «Südstrasse», der das Krienser Zent-
rum entlastet.
Werden Sie aktiv und unterstützen Sie uns bei der Unterschriftensamm-
lung. Senden Sie uns die Unterschriftenbogen bis am 7. März 2016 zu.
Unterschriftenbogen und weitere Infos finden Sie unter www.staufreies-
kriens.ch und www.gvk.ch

KAB Kriens
Ausserordentliche Generalversammlung
Freitag, 11. März, 19.00 Uhr Gallusheim Kriens
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen

Migration – Kriens integriert
Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Wir sind umgezogen!

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom-
pliziert. 
NEU: Dienstag 10–12 und 13-16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr. Schachen-
strasse 17, Tel. 041 320 66 05, info@kriensintegriert.ch
Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich
Der Quartierverein Schattenberg Himmelrich (QVSH 
 Kriens) lädt auch dieses Jahr wieder zur Generalversamm-
lung ein, mittlerweile die 31. Am Freitag, 4. März ist die 
Türöffnung in der Gallihalle um 18.15 Uhr. Allen Vereins-
mitgliedern wird vor dem geschäftlichen Teil ein warmes 

Nachtessen serviert. Abgerundet wird der Abend mit einem Lottospiel 
und etwas Süssem. Teilnahme bitte vorgängig auf unserer Webseite 
www.qvsh-kriens.ch anmelden. Oder beim Vizepräsidenten Beat Stöckli 
anrufen, 041 310 90 45. Wer bis dahin Neumitglied werden will benutz-
ten ebenfalls diesen Kontakt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus dem Quartier. Immer wieder 
schön ist auch unsere Online-Bildergalerie zu den vergangenen Events 
des Vereins.

Quartierverein Kehrhof    www.kehrhof.ch
62. Generalversammlung vom 11. März 2016
Wir laden alle Mitglieder herzlich zu unserer diesjährigen Ge-
neralversammlung ein. Sie findet am Freitag, 11. März im 
Pfarrei Zentrum Bruder Klaus statt. Um 19 Uhr wird ein 
 Apéro und anschliessend ein Nachtessen serviert. Nach der 

GV findet das traditionelle Lotto mit attraktiven Preisen statt.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! Vorstand QV Kehrhof

Quartierverein Kuonimatt www.kuonimatt.ch
66. Generalversammlung am Freitag, 18. März
Ab 18.30 Uhr offeriert der Quartierverein ei-
nen Apéro im Foyer der Mehrzweckhalle. 
Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr. 

Nach der GV laden wir Sie zu einem kleinen Nachtessen ein. Die Unter-
lagen zur GV wurden Ihnen bereits zugestellt. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir Sie um rechtzeitige Anmeldung. 
Wir freuen uns darauf, viele Kuonimättlerinnen und Kuonimättler be-
grüssen zu dürfen.

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch
Frühlings-Jassen im Restaurant Obernau
Am Montag, 14. März, Jassbeginn: 19.30 Uhr
Der Jass-Einsatz besteht aus einem kleinen, mit-

gebrachten Geschenk oder Gutschein. Der Vorstand freut sich, viele Jass-
begeisterte Mitglieder sowie Gäste begrüssen zu dürfen. Einen gemütli-
chen Jass-Abend im Restaurant Obernau wünscht Euch der Vorstand des 
QVO. 
Voranzeige: Die 56. Generalversammlung findet am Freitag, 22. April statt.

Quartierverein Spitzmatt  www.qv-spitzmatt.ch
58. Generalversammlung
Do, 21. April. Imbiss (mit Anmeldung) ab 19 Uhr im 
Gallus-Treff. Beginn der GV um ca. 20.15 Uhr. Die Un-
terlagen werden rechtzeitig an die Mitglieder ver-
schickt. 

Quartier-Stamm
Do, 3. März, ab 19 Uhr im Wirtshaus zur Hohlen Gasse.

Samariter-Verein www.samariter-kriens.ch
Verein: Dienstag, 1. März Training 19.30–22.00 
Uhr, Vereinslokal, Thema Postendienst Teil 2

Samstag, 19. März, 15.00 Uhr, Vereinsversammlung, Gallusheim
Nothilfekurs: Samstag, 16. April, 08.00–17.00 und Dienstag, 19. April, 
19.30–21.30 Uhr
Samariterkurs: 3./8./10. März, 19.30–21.30 Uhr und Samstag, 5. März, 
08.00–17.00 Uhr
Reanimation-Repetitionskurs: Dienstag, 15. März 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, 
samariter@srk-luzern.ch
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Reformierte Kirche Kriens
Weltgebetstag 2016
«Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich auf»
Am ersten Freitag im März findet in über 

170 Ländern ein ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag statt. Die 
Liturgie kommt jedes Jahr aus einem anderen Land. Dieses Jahr spüren 
wir unter dem Thema «Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich auf» mit 
Musik und Tanz der Lebensfreude Kubas nach. 
Die Kollekte wird für Projekte im Herkunftsland der Liturgie und andern 
benachteiligten Ländern eingesetzt.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit anschliessendem Kaffee und 
Kuchen am Freitag, 4. März um 19.30 Uhr in der Galluskirche Kriens!
FR, 4. März, 19.30 Uhr, Galluskirche, Ökumenische Weltgebetstags-Feier
DI, 8. März, 14 Uhr, Kirchenzentrum, Senioren-Café
MI, 23. März, 14 Uhr, Kirchenzentrum, Seniorenbühne Luzern: «Voll im 
Stress»
DO, 24. März, 14 Uhr, Kirchenzentrum, Frühlingsgestecke basteln

Weltgebetstag 2016 
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr in der Galluskirche Kriens
Am ersten Freitag im März findet in über 170 Ländern ein 
ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag statt. Die 
Liturgie kommt jedes Jahr aus einem anderen Land. So ler-
nen wir andere Kulturen kennen und wir sehen wie Men-

schen sich auf ihre eigene Art in ihrer Gesellschaft engagieren. 
Dieses Jahr spüren wir mit Musik und Tanz der Lebensfreude Kubas 
nach. Das Thema des Gottesdienstes lautet: «Wer ein Kind aufnimmt, 
nimmt mich auf.» Die Kollekte ist ein sichtbares Zeichen unserer Solida-
rität und wird für Projekte im Herkunftsland der Liturgie und andern 
benachteiligten Ländern eingesetzt. 
Bei Kaffee und Kuchen lassen wir den Abend im Gallustreff ausklingen.
Auf Wiedersehen am 4. März. Das Vorbereitungsteam

Tagesfamilien Kriens
Liebe Tagesmütter auch in dieser Jahreszeit ist ein Ausflug 
in den Tierpark Goldau zu empfehlen. Wie auf der Website 
vom Tierpark zu erfahren ist, gibt es bald Nachwuchs bei 
den Bartgeiern. Also nichts wie hin. Ihr habt die Möglichkeit 

die Jahreskarte nach telefonischer Anfrage bei Franziska Käch abzu-
holen.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch, www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Terre des hommes, Kinderhilfe
Am Samstag, 12. März, findet unsere Oran-
genaktion statt: Unter dem Motto «Vitamine 

im Dienst der Kinder» werden in der ganzen Schweiz Orangen zu einem 
symbolischen Preis von 3 Franken pro Stück verkauft, mit dem Erlös fi-
nanziert Terre des hommes eigene Gesundheitsprojekte in mehr als 15 
Ländern. Nutzen Sie die Gelegenheit und tun Sie etwas Gutes. Wir sind 
während des ganzen Tages im Pilatusmarkt Kriens vor Ort und freuen uns 
auf Ihren Besuch! Haben Sie Lust, uns beim Verkauf zu unterstützen? 
Melden Sie sich unter freiwillig@tdh.ch. Mehr zur Freiwilligengruppe 
Luzern: www.tdh.ch/luzern

Samstag Markt Kriens
Am 19. März beginnt das 11. Jahr Samstag 
Markt Kriens. Da die beliebte Bäckerei Spieker-
mann den Betrieb aufgelöst hat, mussten wir 

nach einer neuen Lösung suchen. James mit seiner selbstgemachten 
Konfi wird in Zukunft Brot von der Bäckerei Gasser in Malters beziehen 
und dies am Markt verkaufen. Unser Markt ist klein aber fein und alle 
Marktbetreiber sind mit Herzblut dabei. Auf viele Marktbesucher freut 
sich das Samstag-Markt-Team.

Senioren-Vereinigung Kriens
Jass- und Spielnachmittag!
Am nächsten Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 10. März 

um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt. Wir freuen uns, wenn viele Leute 
zum Jassen, Spielen und auch zum Plaudern kommen!

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge der Infothek 2016 E-Mail: kriensinfo@bag.ch

April: 9. März Juli: 9. Juni Oktober: 8. September
Mai: 7. April August: 7. Juli November: 6. Oktober
Juni: 3. Mai September: 10. August Dezember: 10. November

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG

TEPPICHE BODENBELÄGE 

VORHANGATELIER

LUZERNERSTRASSE 34+24a

6010 KRIENS

PHONE 041 310 40 66

FAX 041 310 45 66

WEB www.@tedi.ch

WIR SANIEREN, 
PFLEGEN 
UND  VEREDLEN 
IHREN ALTEN 
PARKETT!

Mitglied Gewerbeverband

Herzliches DANKESCHÖN
Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums und unserer Pensionierung 
war es uns eine besondere Freude, so viel Zuspruch und Anerkennung 
erfahren zu dürfen.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei allen MitarbeiterInnen, 
unseren Familien und Freunden für die langjährige Treue; für die 
Glückwünsche, Gratulationen und Geschenke; für die respektvollen 
Worte und Gesten; für die Wertschätzung unserer Leistungen sowie 
für die Teilnahme an unserer Jubiläumsfeier.
Wir geniessen unseren Ruhestand und frönen unseren Hobbys und 
Interessen, Neues zu entdecken.
«Chancen sind wie Sonnenaufgänge. Wer zu lange wartet, verpasst 
sie.» William Arthur Ward, (1921–1994)
Mit lieben Grüssen und auf Wiedersehen
Sylvia & Alois Waldispühl, Sakristan & Hauswart a. D.
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DO, 3. März 07.00–21.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 5. März 09.30–12.30 Uhr Musikschule Schulhaus Meiersmatt 
  Instrumentenparcours und -beratung

DO, 10. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 12. März 10.00–14.00 Uhr Franziskus-Flohmarkt Begegnungszentrum St. Franziskus

SA, 12. März 10.00–15.00 Uhr Kinderartikel-Flohmarkt Zentrum Bruder Klaus

SO, 13. März 17.00 Uhr Feldmusik, Frühjahrskonzert Galluskirche

MO, 14. März 19.30 Uhr Vortrag  Nützlinge gegen Schädlinge im Garten, 
   Aula Schulhaus Grossfeld

DI, 15. März 16.00–17.30 Uhr Gemeindepräsidium öffentl. Gesprächsrunde mit Franco Faé,  
   Gemeindehaus

DO, 17. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 17. März 14.00 Uhr Liberale Senioren Diskussion, Rest. Hohle Gasse

FR, 18. März 15.00–18.30 Uhr Umweltschutz-Kommission Bring-Hol-Tag und Giftsammlung, 
   BRINGEN, Gemeindeschuppen

FR, 18. März 19.30 Uhr Erzählkreis Innerschweiz Weltgeschichtentag, Café Ambrosia

SA, 19. März 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 19. März 09.00–10.00 Uhr Umweltschutz-Kommission Bring-Hol-Tag und Giftsammlung, 
   HOLEN, Gemeindeschuppen

SO, 20. März  Palmsonntag

DO, 24. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 25. März  Karfreitag

FR, 25. März  Sonnenbergbahn Saisonstart

SA, 26. März 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SO, 27. März  Ostern

bis 29. März  Sibylle Unternährer Kunstausstellung, alle Heime in Kriens

DO, 31. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Mittwoch, 9. März

Öffnungszeiten Café
Mo bis Fr       7:00-18:30 Uhr
Samstag         7:00-16:00 Uhr
Sonntag     8:00-17:00 Uhr

Café & Bäckerei Habermacher 
Luzernerstrasse 24
6010 Kriens
Telefon 041 322 22 60

Neu ab März 2016
(nur im Habermacher Kriens)

Jeden ersten Sonntag im Monat Bäckerbrunch, an den übrigen 
Sonntagen feine Frühstückskarte und am Mittag Menu

Gerne offerieren wir Ihnen im Monat März zu jedem 
Mittagessen einen feinen Kaffee.

 Wir freuen uns Sie bei uns begrüssen zu dürfen. Das Habermacher Team Kriens



Reparaturen?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Fabian Wechsler
Rengglochstrasse 11 Tel. +41 41 320 52 13
6012 Obernau Fax +41 41 320 52 15
info@wechslerparts.ch www.wechslerparts.ch
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Hier finden Sie laufend neue Beiträge rund um aktuelle Themen: 

Crossmedia, digitale Kampagnen, Marketing-Prozesse und Trends  

in der digitalen Welt.  > Kurz, persönlich, praktisch.

Arsenalstrasse 24
6011 Kriens
www.bag.ch

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

 Nase ganz vorn mit dem cleveren 

Blog 
www.bag.ch/blog

Heute 
schon  
geblogt?



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

veredlen

1. Der Naturpfosten steht im

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Alte Hergiswaldbrücke. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel März 2016

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Juni 2015 lauten:

1 Bellpark 
2 Iff Schuhkultur
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen aus-
gelost worden:
1 Frau Jutta van der Heiden,  

Eichenspesstrasse 5, Kriens
2 Frau Adele Schmutz,  

Lauerzring 1, Kriens
3 Herr Franz Eller,  

Hergiswaldstrasse 11, Obernau

KRIENSinfo gratuliert den Gewin ner- 
Innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner  
Fachgeschäften.

2.–3. Preis 
1 Buch «Kriens für Zeitgenossen»  
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 29. Februar 2016 an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1   In welchem Wald steht dieser Naturpfosten? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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DUSS-KÜCHEN

Tag der Neuheiten am 4. und 5. März

pd/ In Sachen Küchenbau zählt die Firma Duss Küchen AG in 
Emmenbrücke zu den absoluten Spitzenreitern der Branche. 
Dank den allerneusten Maschinen und einer beinahe unbegrenz-
ten Auswahl an Materialien und Farben entwickeln die Duss-
Küchen-Spezialisten Ihre Trendküche nach Mass und bauen sie 
mitsamt allen Elektroapparaten Ihrer Wunschmarken terminge-
recht bei Ihnen zuhause ein. 

Eine perfekt auf Sie und Ihre Bedürfnisse abgestimmte Küche 
von Duss bietet aber noch weitere Vorteile. Der zur Verfügung 
stehende Raum wird bis ins kleinste Detail genutzt und kann mit 
praktischen, eigens für Sie angefertigten Zusätzen optimiert wer-
den. Die Verarbeitung durch die erfahrenen Mitarbeiter entspricht 
den höchsten Standards und der einmalige Service lässt Sie auch 
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Überzeugen Sie sich selbst von den vielen Neuheiten wie:

– Fotobilder als Küchenrückwand
– Umlufttechnologie beim Dampfabzug
– Online Kühlschrank live
– Supermatt-Fronten
– Entsorgung/Recycling im Haushalt

Tag der Neuheiten bei Duss Küchen AG
Freitag, 4. März, 16.00–19.30 Uhr
Samstag, 5. März, 9.00–16.00 Uhr
Emmenweidstrasse 12 
6020 Emmenbrücke 

nach dem Kauf nicht mit Ihren Wünschen und Sorgen alleine. 
Egal ob es um eine Reparatur oder einen Austausch der Elektro-
apparate geht oder ob Ausbesserungen gemacht werden müssen: 
Bei Duss hat man immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen.

Weitere Infos: 041 269 06 40, www.duss-kuechen.ch

30 JAHRE
KÜCHENKO NZEP TE

Küchen-Ausstellung: Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Wir sind bereit!                          
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Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband
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IFF,  SCHUHKULTUR

Der Kultschuh aus den 60er-Jahren

pd/ Sioux lancierte in den 60er-Jahren ein Modell namens Grashopper. Dieser 
Strassenschuh wies eine fussfreundliche Passform auf und dadurch ermöglichte 
dieser auch eine natürliche Körperhaltung. Das Modell wird ein Riesenerfolg, vor 
allem die weiche Natur-Crêpe-Sohle war damals ausschlaggebend für den Namen 
Grashopper. Ihr federnder Effekt ist im übertragenen Sinne vergleichbar mit der 
Art der Fortbewegung eines Gras hüpfers.

Der Grashopper wird damals wie heute handgefertigt aus hochwertigen Natur-
materialien. In 150 Arbeitsschritten, ausgeführt von Fachkräften in Portugal, ent-
steht ein Schnürschuh aus weichem Leder oder Stoff mit Kontrastnähten und 
verschiedenfarbigen Wechselschnürsenkeln. Die typische Mokassin-Naht entsteht 
in aufwendiger Handarbeit und der Grashopper ist mit einem Lederfutter ausge-
stattet. 

Dieses Kult-Modell gibt es bei IFF Schuhkultur für Damen und Herren. Wir 
heissen Sie herzlich willkommen, gönnen Sie sich eine unverbindliche Anprobe 
dieses Erfolgsmodells mit Kultstatus.

Iff Schuhkultur, Fenkernstrasse 3, 6010 Kriens
Telefon 041 320 39 32, www.iff-schuhkultur.ch
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PRAXISÜBERGABE
Dr. med. Jörg Fritschi
Facharzt für Allgemeine Medizin FMH
Kleinbuholz 3, 6012 Obernau

Nach rund 30-jähriger hausärztlicher Tätigkeit darf ich meine Praxis am 1. April 2016 an meinen Nachfolger 
Herrn Dr. med. Simon Achermann übergeben. Herr Dr. Achermann ist in Obernau aufgewachsen, hat an der 
Universität Bern studiert, seine Facharztausbildung im Kanton Luzern absolviert und arbeitet nun seit rund  
6 Jahren als Hausarzt in einer Gruppenpraxis in Luzern. Ich freue mich sehr, in ihm einen bestens ausgebil-
deten und erfahrenen Nachfolger gefunden zu haben, der überdies mit unserer Gemeinde seit seiner Kindheit 
eng verbunden ist. Ich bin überzeugt, dass er alle Patientinnen und Patienten kompetent betreuen wird. Gerne 
werde ich ihm in der Übergangszeit zur Seite stehen. Für das mir geschenkte Vertrauen über all die Jahre 
möchte ich mich bei den Patientinnen und Patienten und bei den Gemeindebehörden herzlich bedanken und 
ich hoffe, dass Sie auch Herrn Kollege Achermann die Treue halten werden.

PRAXISÜBERNAHME
HAUSARZTPRAXIS OBERNAU
Dr. med. Simon Achermann
Facharzt für Allgemeine Innere Medizin FMH
Kleinbuholz 3, 6012 Obernau

Nach mehrjähriger Tätigkeit in einer Gruppenpraxis in Luzern freue ich mich ausserordentlich, die bestehende 
Praxis von Dr. med. Jörg Fritschi übernehmen und weiterführen zu dürfen. Zusammen mit dem gesamten 
Team der Hausarztpraxis Obernau werde ich gerne ab dem 11. April 2016 für Sie da sein!

Wichtiger Hinweis: Patientinnen und Patienten, welche im Hausarztmodell (Lumed) versichert sind, müssen 
nichts unternehmen. Die Krankenversicherer werden direkt durch uns orientiert.
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